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n LEONBERG 
Jetzt ist das Programm von 
Leonpalooza komplett, und 
es kann sich einmal mehr 
sehen lassen. Die Haupt-
zielgruppe sind Musik-
freunde jenseits der 40. 
Für die wird Hochkaräti-
ges geboten, Nostalgieef-
fekt und viele Erinnerun-
gen inklusive. Allein der 
Auftritt von Nena, die am 
13. Juli das Festival auf 
dem Bürgerplatz vor der 
Stadthalle eröffnet, ist aus-
verkauft. Doch die anderen 
Acts sind nicht minder il-
luster: 

Chris de Burgh

Der Sänger aus Irland hat 
zahlreiche Hits veröffent-
licht, darunter „Lady in 
Red“, „Don’t Pay the Ferry-
man“ und „Missing You“. 
Seine unverwechselbare 
Stimme ließen ihn zu einer 
Bühnenlegende wachsen. 
Mehr als 50 Jahre Musiker-
fahrung bringt er am 16. Ju-
li nach Leonberg. 

The Hooters

The Hooters haben in den 
vergangenen Jahrzehnten 
durchaus einen gewissen 
Kultstatus erreicht. Die 
sechsköpfige Band steht 
für eine Mischung aus 
Rock, Reggae und Folk.The 
Hooters, die am 16. Juli 
spielen, wurden in den 
Achtzigern bekannt und 
haben eine große interna-
tionale Fangemeinde. Hits 
wie „Johnny B“, „All You 
Zombies“ und „And We 
Danced“ sind bis heute un-
vergessen. Das Gründungs-
mitglied Rob Hyman hat  
den  Hit „Time after time“ 
von Cyndi Lauper geschrie-
ben.

Kim Wilde und 

Andreas Kümmert

Die britische Pop-Ikone 

Kim Wilde feierte in den 
Achtzigern mit „Kids in 
America“ und „You Keep 
Me Hangin‘ On“ internatio-
nale Erfolge. In ihren 
Shows zeigt sie nach wie 
vor eine erstaunliche Büh-
nenpräsenz und Kraft. 
Ebenfalls am 15. Juli auf 
der Bühne steht Andreas 
Kümmert. Sein Durch-
bruch war 2013 die Teilnah-
me bei der TV-Show „The 
Voice Of Germany“. Schon 
im vergangenen Jahr war 
er bei Leonpalooza dabei. 

Markus: 40 Jahre Neue 

Deutsche Welle

Schulterpolster, Neon-Leg-
gins, Lederkrawatten und 
Vokuhila waren en vogue. 
Telefone hatten eine Wähl-
scheibe. „Dallas“ und 
„Denver Clan“ flimmerten 
über die Mattscheibe. Die-
se Stimmung holt Markus 
mit seinen Mitstreitern 
Geier Sturzflug, Peter Hu-

bert von UKW und Alexan-
der Herbst als Falco zu-
rück in die Gegenwart. 
Unterstützt werden sie am 
23. Juli von der „Ich will 
Spaß“-Liveband, und dem 
„Ich will Spaß“-Showbal-
lett.

Götz Alsmann & Band

Preisgekrönte Alben und 
über 700 Konzerte in den 
vergangenen neun Jahren – 
das ist die beeindruckende 
Bilanz von Götz Alsmann. 
Der selbst ernannte König 
des Jazzschlagers mit der 
markanten Tolle spielt am 
18. Juli Lieder der 20er- 
und 30er-Jahre, Chansons 
der Nachkriegszeit oder 
Klassiker aus der Schlager-
welt der 50er- und 60er-Jah-
re. All sie hat Alsmann in 
die Welt des Jazz über-
führt. 

Jethro Tull

Nicht nur die Älteren unter 

uns kennen „Locomotive 
Breath“: Auf Partys ist der 
Klassiker von Jethro Tull 
ein Kracher. Doch Ian An-
derson, der Frontmann mit 
der Querflöte, und seine 
Musiker bieten am 20. Juli 
noch viel mehr: Neue Hits 
und Hymnen wie „Aqua-
lung“, „Living in the Past“ 
und „Thick as a Brick“. 
Mehr Nostalgie geht kaum.

Sago Song Salon

Beim Sago Song Salon geht 
es gemütlich, fast schon 
heimelig zu. Die Gäste sol-
len das Gefühl haben, den 
Künstlern ganz nah zu sein. 
Mit von der Partie sind am 
19. Juli die stimmgewaltige 
Julia Neigel und Peter 
Freudenthaler, der Sänger 
von Fools Garden.

Stuttgart Burlesque Revue 

Deluxe

Die Tänzerinnen und Tän-
zer sind Stammgäste in 

Leonberg und bieten am 21. 
Juli einmal mehr eine 
bunt-schrille Show mit Ele-
menten aus Burlesque, Ak-
robatik, Artistik und Drag – 
und einem Hauch von Las 
Vegas.

SWR1 Pop & Poesie

Mit dem neuen Programm 
„In the Air Tonight“ prä-
sentieren Moderator Mat-
thias Holtmann, der lange 
in Leonberg gelebt hat, und 
sein Team am 22. Juli Per-
len aus der Geschichte der 
Popmusik.  Die Songs wer-
den während der Show ins 
Deutsche übersetzt.

Große Stars kommen im Juli nach Leonberg zur Leonpalooza. Das Konzert von Nena ist schon ausverkauft. Mit  „In the Air 

Tonight“ präsentiert Moderator Matthias Holtmann Perlen aus der Geschichte der Popmusik.  Von Thomas Slotwinski 

Willkommen zurück,  80er Jahre!

Kim Wilde gilt längst als eine der Ikonen der Pop-Musik in den achtziger  Jahren und wird auch in Leonberg auftreten. Foto:  z, 
Pressefoto

n WEIL DER STADT 
„Wildbienen und Insekten 
entdecken und erkennen“ 
kann man am  Sonntag, 11. 
Juni,  14 bis 16 Uhr, an 
 der Ostelsheimer Steige.  
Ein Teil des Parkplatzes 
gegenüber der Arztpraxis 
wurde renaturiert und zu 
einem Lebensraum für 
Wildbienen und Insekten 
entwickelt. Die rund zehn 
Meter lange, neue Trocken-
steinmauer hat einen Son-
nenplatz, erstes Grün 
schiebt sich durch die offe-

nen Ritzen. In einer klei-
nen Exkursion werden 
über die bisherige Ent-
wicklung der Fläche und 
ihre Strukturen informiert. 
Im Rahmen der bundeswei-
ten Nabu-Aktion „Insek-
tensommer“ wird auch zum 
ersten Mal gezählt.  Bei Re-
gen fällt die Veranstaltung 
aus. Anfragen und Anmel-
dung an Sabine  Holmgeirs-
son, 01573-114 30 21 oder 
nabuwds@holmiland.de, in 
 Kooperation mit dem Nabu 
Weil der Stadt.  red

 An   der Ostelsheimer Steige darf man auf 

einem Mini-Areal erkunden und zählen    

Den Insektensommer
entdecken

fahrten geben, Schauübun-
gen mit Löschunterstüt-
zungsfahrzeugen. 
Und auch die  Floriansbar 
wird abends wohl wieder 
aufgebaut werden, nicht 
nur für Floriansjünger- 
und -jüngerinnen – also: 
Wasser marsch!   red

n HÖFINGEN 
Gleich drei Tage lang feiert 
die Feuerwehr Leonberg 
Abteilung Höfingen auf 
dem Hof der Feuerwache 
ihr Hydrantenfest. Beginn 
ist am 10. Juni, 11. Uhr, En-
de am  12. Juni. Traditions-
gemäß wird es Kinderrund-

Hydrantenfest bei Feuerwehr

INFO

Tickets erhält man unter 
www.leonpalooza.de oder 
im Ticketshop der Stadthal-
le, Leonberg, Römerstraße 
110.

Ticket-Verkauf

 

  Werksverkauf  

  Möbel direkt vom Hersteller    

 Stühle, Esstische, Couchtische 
 

Mo.-Fr. 8.30 bis 16.30 Uhr 

Benzstraße 23 

 71272 Renningen 

Nissan Townstar Kasten N-Connecta L1 
stufenlose Automatik, 90 kW (122 PS), Elektromotor

Aktionspreis: € 42.990,–  I  Sie sparen: € 4.648,–*

Autohaus Jutz GmbH
Schillerstraße 62
70839 Gerlingen
Tel.: 0 71 56/92 52-0
www.jutz.de

Nissan Townstar Kasten N-Connecta L1, stufenlose Automatik, 90 kW (122 PS), Elektro-
motor: Stromverbrauch komb. (kWh/100 km): 18,5; CO₂-Emissionen: komb. 0 g/km. 
Nissan Townstar EV: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 35,1-17,4; CO₂-
Emissionen komb. (g/km): 0. (nach WLTP). *Gegenüber unserem Normalpreis. Abb. zeigt 
Sonderausstattung.

lokal = ideal + beste Wahl

www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Mit wenigen Klicks 

zum neuen Job!

Über 

250 Stellen 

im Altkreis
www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zusammen stark.

Die Zeitungsgruppe 

Stuttgart.

Sie lesen einen Titel der  

Zeitungsgruppe Stuttgart. 
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TICKETS & INFO >> LEONPALOOZA.DE
UND AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN

DOPPE
LSHOW

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr

BEWERBERTAG
23.06.2023

15 - 19 Uhr

Am Längenbühl 4
71229 Leonberg

Komm‘ gerne persönlich
vorbei in Leonberg !

Oder bewirb dich sofort.

&ButerbrezelnGratis Kaffe

Probier‘ uns mal!
Bei lockerer Atmosphäre mit

at af ���



HOROSKOP DER WOCHE
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Widder 21.03.–20.04.
Sie werden von ei-
nem lieben Kolle-
gen um Rat gebeten. 
Freuen Sie sich, 

dass man Ihnen eine durchaus 
schwierige Aufgabe zutraut. 
Lassen Sie sich öfter fordern!

Stier 21.04.–20.05.
Sie haben wirklich 
Glück. Man denkt 
bei der Neuvertei-
lung von anspruchs-

vollen Aufgaben an Sie und 
schätzt Ihre Fähigkeiten recht 
hoch ein. Freuen Sie sich!

Zwillinge 21.05.–21.06.
Sie haben eine äu-
ßerst optimistische 
Phase. Freuen Sie 
sich über Ihren Elan 

und nutzen Sie ihn. Das gibt 
Ihnen Auftrieb. Was könnten 
Sie in Angriff nehmen?

Krebs 22.06.–22.07.
Sie können nicht 
mit einem guten Er-
folg rechnen, wenn 
Sie lediglich am 

Anfang Konzentration zeigen. 
Sie müssen schon durchhalten. 
Bleiben Sie bei der Sache.

Löwe 23.07.–23.08.
Sie helfen einem 
Menschen, indem 
Sie ihm das Gefühl 
geben, dass Sie zu-

hören können und für ihn da 
sind. Klären Sie aber unbe-
dingt die emotionalen Fronten.

Jungfrau 24.08.–23.09.
Sie trauen sich in 
letzter Zeit außeror-
dentlich viel zu. 
Passen Sie auf, dass 

Sie sich nicht überschätzen 
und auf der Nase landen. Ma-
chen Sie etwas langsamer.

Waage 24.09.–23.10.
Sie haben sich ein 
Ziel gesetzt, das äu-
ßerst schwer durch-
setzbar ist. Bleiben 

Sie auf dem richtigen Weg, es 
wird schon klappen. Zur Not 
holen Sie sich Hilfe!

Skorpion 24.10.–22.11.
Greifen Sie in einer 
Konkurrenzsituati-
on nicht zu unfairen 
Mitteln. Sie sollten 

sachlich bleiben und kühl und 
besonnen reagieren. Das fällt 
Ihnen nicht schwer.

Schütze 23.11.–21.12.
Sie sind nicht un-
fehlbar. Sie werden 
in den kommenden 
Tagen eine negative 

Erfahrung machen. Da müssen 
Sie durch. Schon bald scheint 
die Sonne wieder.

Steinbock 22.12.–20.01.
Sichern Sie sich ei-
nen Vorteil, bevor 
Ihre Konkurrenten 
am längeren Hebel 

sitzen. Sie sollten schnell und 
taktisch klug handeln – dann 
werden Sie der Gewinner sein.

Wassermann 21.01.–19.02.
Ein guter Freund 
fühlt sich von Ihnen 
vernachlässigt. Sie 
sollten soziale Kon-

takte vertiefen. Vergraben Sie 
sich nicht zu Hause. Gehen Sie 
unter Menschen!

Fische 20.02.–20.03.
Trauen Sie sich eine 
schwierige Aufgabe 
ruhig zu. Eventuell 
müssen  Sie Selbst-

bewusstsein vortäuschen – das 
schaffen Sie aber problemlos! 
Nur so geht es weiter.

ORIGINAL OSTERMANN

Der meistgesagte Satz in 
Baden-Württemberg ist 
mittlerweile wahrschein-
lich folgender: „Du, ich 
komme ein bisschen spä-
ter, ich stehe noch im 
Stau!“ Und damit meinen 
die Leute nicht die 
Schlange an der Aldi-
Kasse, weil die ältere 
Dame vor ihnen das 
Kleingeld mal wieder 
passend hatte. Nein, ge-
meint ist der Stau auf der 
Straße! Unser schönes 
Bundesland hat etwas 
mehr als 1.000 Kilometer 
Autobahnen, 4.400 Kilome-
ter Bundesstraßen und 
knapp 9.900 Kilometer 
Landesstraßen – und das 
für knapp sieben Millio-
nen Autos im Ländle. Ist ja 
logisch, dass es da oft zu 
Staus kommt, oder?
Habt ihr mal Menschen im 
Stau beobachtet? Ich 
schon. Auf Platz drei der 
Lieblingsbeschäftigungen 
im Stau steht Fluchen, auf 
Platz zwei Meditieren und 
auf Platz eins: in der Nase 
bohren. Aber warum 
kommt es eigentlich zu 
Staus? Entweder wegen 
der zahlreichen Baustel-
len, weil die Autobahnen 
zu voll sind, oder wegen 
der Menschen, die auch 
ohne jeden Grund abbrem-
sen.
Um die Stimmung im Stau 
kurz aufzuheitern, emp-
fehle ich euch, das Fenster 
herunterzukurbeln und 
den Nebenstehenden zu 

fragen, ob er ebenfalls im 
Stau steht. Dessen Blick ist 
einfach unbezahlbar. Im 
Stau zu stehen ist nie 
schön, aber denkt dran: 
Wenn ihr drin steht, dann 
seid auch ihr der Stau! 
Und wir wissen ja gar 
nicht, was passiert wäre, 
wenn wir ohne Stau durch-
gekommen wären. Viel-
leicht hätten wir dann 
einen Unfall gehabt oder 
uns wäre etwas anderes 
Schlimmes passiert. Viel-
leicht ist er also manchmal 
gar nicht so schlecht. Übri-
gens muss ich noch kurz 
erwähnen, dass ich vom 
Rasen auf der Autobahn 
nichts halte! Wer soll den 
denn mähen?!

Euer Ostermann

Mittendrin 
statt nur dabei

 Foto:  Thomas Niedermueller 

n SOLITUDE
Schloss Solitude ist die 
wohl persönlichste Schöp-
fung von Herzog Carl Eu-
gen von Württemberg. Das 
Lust- und Jagdschloss ver-
bindet herausragende 
Architektur mit einem 
herrlichen Ausblick. Das 
Markenzeichen des Schlos-
ses ist die außerordentli-
che Pracht im Stil des spä-
ten Rokoko und frühen 
Klassizismus.
 Im Juni bieten die Staatli-
chen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg ab-
wechslungsreiche Rund-
gänge an. 
Am Samstag, 10. Juni, führt 
die langjährige Geliebte 
des Herzogs Carl Eugen um 
15 Uhr durch das elegante 
Schloss. Der württembergi-
sche Herrscher lernte Ca-
terina Bonafini in Venedig 
kennen. Die italienische 
Opernsängerin erzählt den 
Gästen aus erster Hand von 
der lebendigen Theatersze-
ne auf Schloss Solitude – 
und auch vom Leben am 
herzoglichen Hof.
 Am Sonntag, 11. Juni, um 

15 Uhr dreht sich bei „Start 
/ Ziel Schloss Solitude“ al-
les um Geschwindigkeit: 
Das Formel-1-Rennen auf 
der „Solitude-Strecke“ hät-
te sicherlich auch Herzog 
Carl Eugen gefallen. Denn 
der Herrscher hatte reges 
Interesse an Schnelligkeit, 
Reisen und allem Moder-
nen – das belegen seine 
Ausfahrten mit der 
„Wourst“. Historische Do-
kumente, Bilder und Zeit-
zeugenberichte hauchen 
der Sensation Motorsport 
Leben ein. 
Kaum jemand kam dem 
Adel so nahe wie Michelan-
gelo Malvolio. Der Parfü-
meur am Hofe Carl Eugens 
versorgte die noblen Da-
men und edlen Herren mit 
wohlriechenden Duftwas-
sern. Dank seiner wichti-
gen Funktion kennt er das 
Schloss, den Hof und den 
neuesten Klatsch der vor-
nehmen Gesellschaft: Mal-
volio hat stets den richti-
gen Riecher für spannende 
Anekdoten. 
Welche Geheimnisse plau-
dert er wohl aus? Das er-
fahren die Besucherinnen 
und Besucher am Sonntag, 

18. Juni, um 15 Uhr beim 
Rundgang „Sinnliche Düfte 
und neuestes Hofgeflüs-
ter.“ 

Am Sonntag, 25. Juni, ge-
hen Familien um 14 Uhr 
auf eine spannende Schatz-
suche. Herzog Carl Eugen 
war ein Herrscher und da-
mit auch wohlhabend – es 
ist überrascht also nicht, 
dass es im Schloss daher 
von prächtigen Kostbarkei-
ten nur so wimmelt. Klein 
und Groß entdecken bei 

dem interaktiven Rund-
gang spielerisch das 
Schloss, erkunden ver-
steckte Räume und gehei-
me Gänge. Auf die fleißi-
gen Entdeckerinnen und 
Entdecker wartet am Ende 
sogar ein  Schatz. Doch zu-
vor muss das Rätsel um das 
geheimnisvolle Schloss ge-
löst werden. 

Neue Einblicke, herrliche Ausblicke oder ein versteckter Schatz: 

Der Juni auf Schloss Solitude mit  Familientag am Sonntag, 25. Juni 

Spielerisch das 
Schloss erkunden

Am Samstag, 10. Juni, führt die langjährige Geliebte des Her-
zogs Carl Eugen um  15 Uhr durch das elegante Schloss. Der 
württembergische Herrscher lernte Caterina Bonafini in Vene-
dig kennen. Foto:  z

INFO

Auf unbekannten Wegen 
durch das Schloss und auf 
die Kuppel: Solitude ex-
klusiv am Donnerstag, 8. 
Juni, 14 Uhr

Mit Caterina Bonafini durchs 
Schloss, Theater und Rea-
lität am württembergi-
schen Hof am Samstag, 10. 
Juni, 15 Uhr

Wourst und Rennwagen: 
Pferdestärken verbinden
Start/Ziel Schloss Soli-
tude am Sonntag, 11. Juni, 
15 Uhr

Ein Rundgang mit Michelan-

gelo Malvolio, Sinnliche 
Düfte und neuestes Hof-
geflüster am Sonntag, 18. 
Juni, 15 Uhr

Auf der Suche nach dem 
Schlossschatz, Dem Ge-
heimnis der Solitude auf 
der Spur am Sonntag, 25. 
Juni, 14 Uhr

Für alle Sonderführungen ist 
eine telefonische Anmel-
dung unter 07 11/3 51 47 72 
erforderlich (Preise für Son-
derführungen 9 Euro, ermä-
ßigt 4,50 Euro, Familien 
22,50 Euro), Infos unter 
www.schloss-solitude.de.

Sonderführungen Schloss Solitude im Juni

n SINDELFINGEN
Die erfolgreiche Donners-
tagabend-Veranstaltungs-
reihe „Live bei Hofmeis-
ter“ am langen Donnerstag 
bei Hofmeister in Sindel-
fingen, Eschenbrünnlestra-
ße 2, geht in die nächste 
Runde. Nach Christoph 
Sonntag und Werner Koc-
zwara dürfen sich alle Ka-
barett-Fans nun über einen 
Live-Auftritt von Ernst und 
Heinrich freuen. 
Die Zuschauer erleben am 
Donnerstag, 15. Juni, 19.30 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 
die  schwäbischen Urgestei-
ne Ernst Mantel und Hei-
ner Reiff mit ihrem Best of 
Programm „Nex Verkomma 
Lassa“. Eine perfekte Mi-

schung aus Comedy, Lie-
derabend, Kabarett und 
Parodien – das alles erwar-
tet die Besucher*innen bei 
einem Abend mit Ernst und 
Heinrich. Die beiden Voll-
blutmusiker, Komödianten 
und Wortspielakrobaten 
geben dem Publikum tiefe 
humoristische Einblicke in 
die Welt der Schwaben und 
sorgen mit ihrem urkomi-
schen Programm für herz-
hafte Lacher. 
Der Kabarett-Abend findet 
im gemütlichen Restaurant 
Ambiente bei Hofmeister 
in Sindelfingen statt. Der 
Eintritt beträgt 16,50 Euro  
inklusive  einem Glas gratis 
Secco, Tickets auf hofmeis-
ter.de. red

Ernst und Heinrich – „Live bei Hofmeister“

 am 15. Juni  in Sindelfingen

„Nex Verkomma 
Lassa“

einem Augenzwinkern. Die 
Dauer  beträgt  circa  1,5 
Stunden. Die 
schönsten Orten der Weiler 
Altstadt werden besucht. 
Die Inhalte  sind für Er-
wachsene konzipiert. Treff-
punkt ist an den Rathausar-
kaden am Marktplatz 4 in  
Weil der Stadt. Die  Kosten 
betragen sieben Euro. Kin-
der bis 14 Jahre sind frei.  

red

n WEIL DER STADT 
Was passt besser in eine 
märchenhafte Zeit als ein 
märchenhafter Spazier-
gang? Am Samstag, 10. Juni, 
19.30 Uhr, erzählt Gaby Sta-
cker als Surya „Unglaubli-
che Geschichten zur blau-
en Stunde“:  von geheimnis-
vollen Sagen und kuriosen 
Märchen,  immer mitrei-
ßend oder auch mit schwar-
zem Humor – aber stets mit 

Märchenhafter Spaziergang

zeigt sie  die Neuerungen, 
wie den Übergang zur Kir-
che oder den hochmoder-
nen Lustgarten von Bau-
meister Schickhardt. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Kosten betra-
gen fünf Euro,   Treffpunkt 
ist im  Schlosshof. red

n LEONBERG
Ina Dielmann alias Herzo-
gin Sibylla    empfängt am 11. 
Juni, 11.15 Uhr, die Teil-
nehmenden zur Zeitreise 
auf ihrem Witwensitz in 
Leonberg.  Auf einem ge-
meinsamen Spaziergang 
durch die Schlossanlage 

Kostümführung mit Sibylla

www.leonberger-kreiszeitung.de

Online gedenken auf unserem Trauerportal

NEU:
Das Trauerforum für 
den Altkreis Leonberg

Leonberg & Strohgäu 
mit Umgebung
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Pop, Rock, Soul und Blues: 
Die Jazzopen Stuttgart 

2023 finden vom 13. bis 
zum 23. Juli statt. Das be-
deutet, elf Tage voller be-
rauschender Konzerte.
Und was ist mit dem Fest, 
das als Sommerfest be-
kannt wurde und am 
Eckensee stattgefunden 
hat? 
Im vergangenen Jahr hat-
ten sich die in.Stuttgart 
Veranstaltungsgesellschaft 
und die Stadt Stuttgart  ent-
schieden, das Event  in sei-
ner gewohnten Form nicht 
mehr durchzuführen.  
Unter dem Motto „Genuss-

tage um die Markthalle“  
laufen jedoch  Planungen 
für ein weiteres, mögliches 
Fest vom  3. bis 5. August, 
Aktuelles  unter www.stutt-
garter-sommerfest.de. 

gramm auf den Stuttgarter 
Marktplatz. Mit insgesamt 
16 Bands und vielen musi-
kalischen Höhepunkten 
steht nun das vollständige 
Programm fest – und lädt 
zum ausgelassenen Mitfei-
ern ein. Das Forum der 
Kulturen Stuttgart   freut 
sich als Veranstalter, inter-
national renommierte Acts 
sowie junge Talente aus 
Stuttgart und Umgebung zu 
präsentieren. Zur 20. Aus-
gabe des Festivals gibt es 
ein spezielles Rahmenpro-
gramm im Stuttgarter Rat-
haus. Außerdem stehen die 
Themen Inklusion und 
Nachhaltigkeit im Fokus. 
Weitere Infos erhält man 
auf www.sommerfestival-
der-kulturen.de.
Tiefgründiger und feiner 
Jazz neben grandiosem 

Samstag von 11 bis 23 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 
23 Uhr geöffnet. Die Gastro-
nomie hat täglich bis 23 
Uhr geöffnet. Alle Details 
gibt es online auf www.kes-
selfestival.de.
Bunt und vielfältig: Das 
interkulturelle Stuttgarter 

Kinderfest richtet sich am 
Sonntag, 2. Juli, an alle 
kleinen Stuttgarterinnen 
und Stuttgarter. Angesagt 
ist ein Bühnenprogramm 
und zahlreiche Mitmachan-
gebote von Stuttgarter Ein-
richtungen, Verbänden und 
Vereinen. Mehr dazu unter 
www.stuttgarter-kinder-
fest.de.
Das Sommerfestival der 

Kulturen lockt vom 11. bis 
16. Juli mit legendären Mu-
sikmomenten und einem 
ausgelassenen Bühnenpro-

w w w. s p a r d a w e l t - f r e i -
lichtbuehne.de. 
Am Samstag und Sonntag, 
24. und 25. Juni, feiert das 
Kessel Festival seine dritte 
Auflage  auf dem Cannstat-
ter Wasen. Die Besucherin-
nen und Besucher können 
sich nicht nur auf nationale 
und internationale Musik 
Acts – darunter Apache 
207, Rea Garvey und Jan 
Delay & Disko No.1 – auf 
der Hauptbühne freuen, 
sondern ebenso auch auf 
aufstrebende Musikerin-
nen und Musiker auf der 
Kulturbühne sowie zahlrei-
che DJs. Auch ein  Sport-
programm ist geboten, 
ebenso wird es den  bereits 
eta blierten Übermorgen-
Markt geben, der nachhal-
tige Themen aufgreift.  Das 
Festivalgelände ist am 

n STUTTGART
 Der Sommer ist endlich in 
der Landeshauptstadt an-
gekommen. Der perfekte 
Auftakt für die diesjährige 
Festivalsaison, die musika-
lische Open-Air-Erlebnisse 
der Sonderklasse bereit-
hält.
Der Open-Air-Sommer  

rund um die SpardaWelt 

Freilichtbühne auf dem Kil-
lesberg begeistert auch in 
2023 das Publikum. Den 
Auftakt macht hier die 
Staatsoper Stuttgart am 
Sonntag, 11. Juni, um 14 
Uhr. Präsentiert wird  die 
Oper „Saint François d’As-
sise“ von Olivier Messiaen. 
Das Team um Dirigent Ti-
tus Engel und die Regisseu-
rin Anna-Sophie Mahler 
nimmt dabei das Publikum 
wortwörtlich mit auf eine 
Pilgerreise – das Werk wird 
mit Kopfhörern, aber auch 
open air vor dem Opern-
haus und auf der Freilicht-
bühne Killesberg zu erle-
ben  sein. 
Stimmungsvoll, musika-
lisch, nachhaltig und kin-
derfreundlich: Am Sams-
tag, 15. Juli, ist hingegen 
wieder ein Meer an Lich-
tern im Höhenpark Killes-
berg angesagt, wenn das 
Stadtwerke Stuttgart Lich-

terfest 2023 steigt – samt 
Livemusik, kulinarischen 
Gaumenfreuden und span-
nenden Attraktionen für 
Kinder. Beginn ist um 16 
Uhr. Des Weiteren sorgen 
Adel Tawil (19. Juli), Sil-
bermond (28. Juli), Giovan-
ni Zarrella und Band (10. 
August) und Fury in the 
Slaughterhouse (9. Septem-
ber) auf der SpardaWelt 
Freilichtbühne mächtig für 
Stimmung. Alle Informatio-
nen zu diesen und weiteren 
Veranstaltungen finden 
sich online unter 

Die Festivalsaison ist endlich angebrochen, und über den Sommer sind in Stuttgart zahlreiche Open-Air-Veranstaltungen 
mit einem umfangreichen Programm angesagt. Ein Überblick Von Tatjana Eberhardt

Feiern unter freiem Himmel

Musik, Kulinarisches, Unterhaltung und Nachhaltigkeit: Das Kessel Festival am 24. und 25. Juni bietet  Attraktionen und eine 
Vielzahl an Konzerten. Foto:  Lichtgut/Christoph Schmidt

n LEONBERG 
Was langweilig wäre unser 
Leben, wenn wir es nicht 
immer mit dem der König-
lichen und Adligen verglei-
chen könnten. Fürst Rai-
nier III.  würde dieses Jahr 
den 100. Geburtstag feiern: 
Eine virtuelle Visite in Mo-
naco erweist dem früheren 
Monarchen von Monaco 
und seiner Gattin Patricia 
Kelly die Ehre.  Die Anfän-
ge des Ministaats haben 
tatsächlich etwas mit 
schwäbischer Geschichte 
zu tun, das zeigt Holger 
Starzmann  am  Mittwoch, 
14. Juni, 19 Uhr, an der Vhs, 
im Konferenzraum.  Es geht 
darum, Geschichte  ver-
ständlich und mit vergnüg-
lichem Blick auf die oft all-
zu menschlichen Seiten 
historischer Persönlichkei-
ten zu schildern. Der Vor-
trag kostet fünf Euro, An-
meldung erwünscht unter 
www.leonberg.de, in die 
Suchmaske „vhs“ und „An-
meldung“ eingeben.  Rest-
karten sind an der Abend-
kasse erhältlich.  red

Vortrag  über 
Fürst Rainier III.

n LEONBERG 
 Wie ein Tausendfüßler 
zieht sich die von der De-
cke hängende Installation 
von Thomas Putze durch 
die Stockwerke der Galerie 
des Galerievereins Leon-
berg , Zwerchstraße 27. Sie 
fordert die Besucher und 
Besucherinnen auf, sie in 
Bewegung zu bringen. 
Form und Symbol des nack-
ten Fußes ziehen sich seit 
Herbst 2021  durch Thomas 
Putzes Werk.  Christina Os-
sowski wird am 11. Juni, 16 
bis 17.30 Uhr, durch die 
Ausstellung führen und 
Fragen beantworten. Die 
Besucher  sind eingeladen, 
mitzuwirken. red

  Führung beim 
Galerieverein

n S-Mitte/Leonberg
Die  Initiative Lern- und Ge-
denkort Hotel Silber  lädt zu 
einer Exkursion nach Leon-
berg „Aus 24 Ländern: Auf 
den Spuren der Zwangs-
arbeiter aus Leonberg. Eine 
Wanderung der Erinne-
rung“ am Sonntag, 18. Ju-
ni. Treffpunkt ist um  9.30 
Uhr i-Punkt am Hauptbahn-
hof in Stuttgart, Königstra-
ße 1A, Ende gegen 18 Uhr 
in Stuttgart.  Anmeldung 
und  Infos unter: https://
eveeno.com/wande-
rung_erinnerung. red

Zwangsarbeiter
 in Leonberg

n Leonberg 
Lieselotte und ihre Freunde 
vom Bauernhof haben sich 
beim Spielen ordentlich 
schmutzig gemacht. Da 
gibt es kein Pardon. Vor 
dem Schlafengehen müs-
sen alle in der Badewanne 
noch einmal kräftig abge-
schrubbt werden.
Auch Lieselotte. Aber die 
will nicht.  In der Bilder-
buchshow in der Stadtbü-
cherei Leonberg am  7. Juni, 
15 Uhr, wird die Geschichte 
nachgestellt.  Bitte Kleb-
stoff, Schere und Buntstifte 
mitbringen! Die Veranstal-
tung ist für Kinder ab vier  
Jahren geeignet.  Der Un-
kostenbeitrag  liegt bei 1,50 
Euro. Schnell Karten si-
chern in der  Stadtbücherei 
Leonberg, Liststraße 19, 
Telefon  07152 / 990-1456. 
red

„Lieselotte will
 nicht baden“

KOMPAKT

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen diese Prospekte bei: 

– Kaufland

– Möbelzentrum Pforzheim

– XXX Lutz 

– Mc Donald’s

Wir bitten Leserinnen und Leser  

um Beachtung. 

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles,  

Sportliches und Aktuelles aus dem Altkreis  

Leonberg finden Sie auch bequem von  

daheim oder unterwegs aus auf  

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!
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vernehmlichen Vergleich 
unter allen Personen, wenn 
die Verhältnisse nicht zu 
sehr zerrüttet sind, denn 
immerhin besteht die Mög-
lichkeit, dass das Haus die 
erhofften 1,2 Millionen 
Euro gar nicht einbringt 
oder im Falle einer 
Zwangsversteigerung gar 
deutlich unter Wert unter 
den Hammer geht.
Da die beiden Söhne dieses 
Risiko auch bedenken müs-
sen, so Henn, lässt sich mit 
diesen vielleicht ein Ver-
gleich aushandeln, in dem 
sie mit je 150 000  oder 
175 000 Euro zufrieden sind 
und ihrer Schwester damit 
auch Spielraum lassen, die 
Zahlungen zu strecken, um 
diesen Vergleich ermögli-
chen zu können. 
In einem solchen Fall 
nichts tun und es auf eine 
Zwangsversteigerung an-
kommen lassen, sei die 
schlechteste aller Möglich-
keiten, so Henn.
Henn empfiehlt deshalb, 
sich in Erbfällen immer an-
waltlich beraten zu lassen 
und verweist hierbei auf 
die auf Erbrecht speziali-
sierten Rechtsanwälte/in-
nen in der DANSEF Deut-
sche Anwalts-, Notar- und 
Steuerberatervereinigung 
für Erb- und Familienrecht 
e. V., - www.dansef.de. red

Die gesetzliche Grundlage 
für diesen Anspruch, so der 
Stuttgarter Fachanwalt für 
Erbrecht, Michael Henn, 
Vizepräsident der Deut-
schen Anwalts-, Notar- und 
Steuerberatervereinigung 
für Erb- und Familienrecht 
e.V., mit dem Sitz in Stutt-
gart, findet sich in § 2303 
BGB. 
Dort heißt es: Ist ein Ab-
kömmling des Erblassers 
durch Verfügung von Todes 
wegen von der Erbfolge 
ausgeschlossen, so kann er 
von dem Erben den Pflicht-
teil verlangen. Der Pflicht-
teil besteht in der Hälfte 
des Wertes des gesetzli-
chen Erbteils.
In der Praxis kann das zu 
gravierenden Problemen 
für den oder die Erbin füh-
ren, wie er an einem Fall 
erläutert. 
Die verwitwete Erblasserin 
hat eine Tochter und zwei 
Söhne. Zu ihrer Tochter 
hatte sie immer ein beson-
deres Verhältnis, sodass 
sie diese durch Testament 
zur Alleinerbin einsetzt, 
während die beiden Söhne 
nur je 100 000 Euro als Ver-
mächtnis erhalten. Das 
Vermögen besteht hier aus 
einem Zweifamilienhaus in 
bester Großstadtlage im 
Wert von 1,2 Millionen 
Euro. 

So mancher Erbe ist nach dem Tod des Erblassers bass erstaunt, dass plötzlich vom Erblasser 

übergangene Erben mit Pflichtteilsansprüchen an ihn herantreten. 

Schrecken vieler Erben: 

Der Pflichtteilsanspruch

233 333 Euro je Sohn. An-
stelle der gedachten 
200 000 Euro muss die Toch-
ter als Erbin nun plötzlich 
fast 467 000 Euro aufbrin-
gen, um ihre beiden Brüder 
befriedigen zu können.
Wie so oft, so Henn, ist das 
natürlich für die Tochter 
viel zu viel, sodass letztlich 
nur ein Verkauf oder gar 
eine Versteigerung des 
Hauses übrigbleibt. Hier, 
so betont Henn ausdrück-
lich, liege jedoch auch 
Spielraum für einen ein-

die beiden Söhne zu je 
einem Drittel Erben nach 
der Mutter geworden. Der 
Pflichtteilsanspruch be-
trägt daher hier für die bei-
den Söhne je ein Sechstel 
des Nachlasses. Da sie ihre 
Vermächtnisse ausgeschla-
gen haben, erhöht sich der 
Nachlasswert von 1,2 Mil-
lionen  Euro um die ausge-
schlagenen 200 000 Euro. 
Mithin beträgt der An-
spruch der beiden Söhne 
jeweils ein Sechstel von 1,4 
Millionen Euro = rund 

Nach dem Tode der Erblas-
serin passiert dann genau 
das wie es kommen musste, 
so Henn aus seiner erb-
rechtlichen Praxis: Die bei-
den Söhne machen von 
ihrem Recht nach § 2307 
BGB Gebrauch, wonach 
Pflichtteilsberechtigte, die 
mit einem Vermächtnis be-
dacht sind, den Pflichtteil 
verlangen können, wenn 
sie das Vermächtnis aus-
schlagen. Im vorliegenden 
Fall wären bei gesetzlicher 
Erbfolge die Tochter und 

 Wer im Testament nicht genügend berücksichtigt wird, kann seinen Pflichtteil einklagen.
Foto: z/Rainer Sturm/pixelio

TIPP

Versteigerung ok
 Immobilie bei Scheidung

Trennen sich Eheleute, 
sollten sie während des 
Scheidungsverfahrens 
auch regeln, ob sie eine 
gemeinsame Immobilie 
veräußern oder einer von 
ihnen sie übernimmt. 
Werden sie sich nicht ei-
nig, kann ein Ehegatte 
unter engen Vorausset-
zungen bereits während 
der Trennungszeit eine 
Zwangsversteigerung der 
Immobilie gegen den Wil-
len der Partnerin bzw. 
des Partners durchfüh-
ren. Die Wüstenrot Im-
mobilien GmbH, ein 
Unternehmen der W&W-
Gruppe, weist auf eine 
aktuelle Entscheidung 

des Bundesgerichtshofs 
(BGH XII ZB 100/22) hin.
Ein Ehepaar erwarb im 
Jahr 2017 ein Mehrfami-
lienhaus, das es mit sei-
nen beiden Töchtern teil-
weise selbst nutzte und 
im Übrigen vermietete. 
Bereits im darauffolgen-
den Jahr zog der Mann 
aus und leitete die Schei-
dung ein. Da sich das 
Ehepaar über einen Ver-
kauf der ihm gemeinsam 
gehörenden Immobilie 
auch drei Jahre nach der 
Trennung nicht einigen 
konnte, beantragte der 
Mann bereits vor Ab-
schluss des Scheidungs-
verfahrens beim Amtsge-
richt die Zwangsverstei-
gerung. Dagegen wehrte 
sich die Frau gerichtlich, 
kam damit aber nicht 
durch.
Laut der Entscheidung 
des BGH ist eine Tei-
lungsversteigerung wäh-
rend eines laufenden 
Scheidungsverfahrens 
nur zulässig, wenn die 
antragstellende Person 
dringend auf ihren An-
teil am Veräußerungs-
erlös angewiesen ist. red

Bei Scheidung wird oft über 
die gemeinsame Immobilie 
gestritten. Foto: z

WÖCHENTLICH NEUE IMMOBILIEN

bannasch.de/immobilien-kaufen
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Leonberg & Strohgäu
mit Umgebung

2-Zi.-Wohnung

IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

Junges Paar (32/34J.) su. 4-Zi.-Whg.
mit Balkon bis 1.400€ warm in Leon-
berg. Tel. 0176/61378128

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

2-Zi.-Wohnung

3-Zi.-Wohnung

2 Zimmer EG Wohnung im betreu-
ten Wohnen in Leonberg ab sofort
zu vermieten, 65m2, 610€ plus NK
0175-2215473 ab 17 Uhr

MIETGESUCHE

GARAGEN / STELLPL. 
VERKÄUFE

Weibl. i.R. sucht Whg. wegen Eigen-
bed.-Künd.; 1,5-2,5 Zi. / Blk., Hilfe mögl.,
betr., Haush./Garten. Gemeinsames
wohnen in kl. Gemeinschaft auch mögl.
Tel. 0151-12955123 wohn100@gmx.de

„Attraktives Wohnen in Leonberg“
Modernes EFH mit herrlichem Garten. 
Wohnen / Essen / Küche über 50 m²!

6 geräumige Zimmer, 2 Bäder, 
ca. 135 m² Wfl., 276 m² Grdst., 

Terrasse und großer Garten, 
Carport oder Garage möglich 
(GEG2023/LWWP). Komplett 

schlüsselfertig: € 822.852,-   
gut Immobilien GmbH 

0711-72 20 90 30
www.gutimmo.de 

ETW

KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Tiefgaragen in Leonberg -Ezach zu
verkaufen. Garage mit Tor 17.000 €
Stellplatz 15.000 € 01575/8782920

ETW 

VERKÄUFE

HÄUSER 

VERKÄUFE Handwerker/Barzahler kauft
Wohnung/Haus 0151-61111392

Mit uns clever werben!

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Betreutes Wohnen in Rutesheim,
2 Zimmer, Kü, B/WC, Balkon, Bj
1994, Süds. hell, ruhig, ca. 67m2, frei
01.07, garantierte Miete. ✉ unter
ZZ205908 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

4-Zi.-Wohnung

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Sie brauchen mehr Platz?

Jeden Samstag erscheint der Immobilienmarkt in Ihrer  
Tageszeitung mit privaten und gewerblichen Miet- und 
Kaufangeboten. Inserieren oder finden Sie Wohnungen, 
Häuser, Grundstücke und Gewerbeimmobilien.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-1608 
E-Mail   immo@swm-network.de 

Zeitungsgruppe
Stuttgart
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Von Katja Fischer, dpa

M
it wenig Energie viel 
Behaglichkeit erzeu-
gen – das können 

Fußboden-, Wand- und De-
ckenheizungen. Ihre Strah-
lungswärme empfinden viele 
Menschen als angenehm. 
Weiteres Plus: Diese soge-
nannten Flächenheizungen 
sind unsichtbar verlegt. So ist 
der Gestaltungsspielraum in 
den Zimmern größer als bei 
Anlagen mit Heizkörpern.

Flächenheizungen geben 
die Wärme –  anders als Heiz-
körper –  über eine große Flä-
che ab. Dadurch werden die 
Räume gleichmäßig erwärmt 
und die Heizungen können oft 
mit geringeren Temperaturen 
betrieben werden. „Die übli-
che Raumlufttemperatur von 
22 Grad Celsius bei einem 
konventionell beheizten Ge-
bäude kann durch eine Flä-
chenheizung bei gleicher Be-
haglichkeit um zwei Grad Cel-
sius reduziert werden“, sagt 
Axel Grimm, Geschäftsführer 

des Bundesverbandes Flä-
chenheizungen und Flächen-
kühlungen. „Das spart etwa 
zwölf Prozent Energie.“

Dream-Team Wärmepum-
pe und Flächenheizung

Wie viel Energie sich mit einer 
Flächenheizung aber tatsäch-
lich einsparen lässt, hängt we-
sentlich vom Aufwand ab, mit 
dem die Energie erzeugt wird. 
„Der Heizung ist es egal, wo-
her die Wärme kommt, sie 
funktioniert mit jedem Ener-
gieträger“, sag Matthias Wag-
nitz von Zentralverband Hei-
zung Sanitär Klima. „Die ent-
scheidende Frage ist, wie effi-
zient kann ich die Wärme er-
zeugen?“

Hier liegt die Wärmepum-
pe als kombiniertes Niedrig-
temperatursystem in der Re-
gel vorn. Denn sie gewinnt 
kostenlose Wärme umwelt-
freundlich aus dem Erdreich 
oder der Umgebung.

„Wärmepumpe und Flä-
chenheizung sind ein absolu-
tes Traumpaar für eine wirt-

schaftliche Heizung“, sagt 
Axel Grimm. Denn Flächen-
heizungen brauchen viel ge-
ringere Vorlauftemperaturen 
als Heizkörper, da der gesamte 
Boden als Heizfläche genutzt 
wird. So kommen sie mit ma-
ximal 35 Grad aus, während 
konventionelle Systeme mit 
Heizkörpern 55 bis 70 Grad 
benötigen.

Während Flächenheizun-
gen in Neubauten oft Stan-
dard sind, lassen sie sich auch 
in Bestandsgebäuden nach-
rüsten – wenn Platz für einen 
Fußboden-, Wand- oder De-
ckenaufbau ist. Allerdings 
können Flächenheizungen in 
Gebäuden, die weniger gut ge-
dämmt sind, ihr Potenzial 
nicht voll entfalten. Dort wer-
den meist höhere Vorlauftem-
peraturen benötigt, sodass die 
Heizung mehr Energie ver-
braucht. „Aber auch dort sind 
sie immer noch effizienter als 
Heizkörper“, sagt Axel 
Grimm.

Fußbodenheizungen 
sind etwas träge

Es gibt einen Nachteil: Flä-
chenheizungen wird oft eine 
gewisse Trägheit nachgesagt. 
Es braucht eine längere Zeit, 
bis sie nach dem Einschalten 
die gewünschte Temperatur 

erreichen. Bei wärmeren 
Außentemperaturen und 
starker Sonneneinstrahlung 
passen sie sich nur langsam 
an. Sie lassen sich auch nicht 
so leicht herauf- oder he-
runterregulieren wie Radiato-
ren. „Wird es dann zu warm, 
geht kostbare Raumwärme 
verloren, wenn die Bewohner 
die Fenster zum Kühlen öff-
nen“, erklärt Stefan Materne, 
Energieexperte beim Verbrau-
cherzentrale Bundesverband.

Der Energieberater findet 
aber, man kann sich auf diese 
Besonderheit der Flächenhei-
zung einstellen. „Es hilft, ein 
wenig auszuprobieren, wann 
man abends am besten mit 
dem Absenken der Tempera-
turen beginnt und wann die 
Heizung morgens wieder 
hochgefahren werden sollte, 
um angenehme Temperatu-
ren zu haben.“

Matthias Wagnitz erklärt: 
„Wie schnell sich die Tempe-
ratur anpasst, hängt von der 
Speichermasse ab, die die 
Rohrsysteme erwärmt.“ Die 
Heizrohre werden in den Est-
rich eingebettet, der sich ver-
gleichsweise langsam er-
wärmt oder abkühlt. Je nach-
dem, wie stark die Estrich-
schicht ist und wie nahe die 
Rohre unter dem Fußboden 
liegen, ist die Absenkung oder 
die Aufheizung langsamer 
oder schneller spürbar. „In 
den meisten Fällen lohnt sich 
häufiges Umschalten nicht“, 
so Wagnitz. „Am besten ist es, 
die Flächenheizung in einem 
sparsameren Betrieb durch-
laufen zu lassen.“ Eine Nacht-
absenkung der Temperaturen 
sei aber möglich.

Zusatzfunktion: Kühlen 
im Sommer

Was angesichts der sich häu-
fenden sehr heißen Sommer 
nicht zu unterschätzen ist: 
Mit einer Wärmepumpe kön-
nen Flächenheizungen den 
Wohnraum auch kühlen. Zwar 
senken sie die Temperaturen 
nicht so stark wie ein Klima-
gerät. „Aber um zwei bis drei 
Grad kann man den Fußboden 
damit schon herunterkühlen“, 
sagt Matthias Wagnitz.

Angenehme Wärme von unten
Die Wärmepumpe ist in aller Munde –  und mit ihr 
die Fußbodenheizung oder andere Flächenhei-
zungen. Denn sie gelten als Traumpaar zum 
Energiesparen.

Die Flächenheizung liegt verborgen im Boden - und strahlt darüber eine angenehme Wärme aus.
  Foto: Christin Klose/dpa-tmn

kettindustrie, Kratzer und ab-
gesplitterte Stellen mit Wachs 
aufzufüllen. In Reparatursets 
für diese Zwecke aus dem Bau-
markt oder Fachhandel sind 
Schleif- und Poliertücher, ein 
kleiner Hobel, ein Klarlackstift 
und eine Auswahl an farblich 
passenden Wachsen enthal-
ten. Es kann auch ein elektri-
sches Schmelzgerät beiliegen, 
mit dem das Wachs geschmol-
zen wird. 

Die Reparatur geht denkbar 
einfach: Das geschmolzene 
Wachs wird mit den  verschie-
denen Farben so lange ge-
mischt, bis der perfekt passen-
de Farbton des eigenen Holz-
bodens gefunden ist. Dann die 
Mischung in den Kratzer fül-
len. Anschließend die Stelle 
mit einem Klarlackstift versie-
geln. 

Es ist wichtig, tiefe Kratzer 
im Parkett zu verschließen, 
heißt es vom Fachverband. 
Denn über sie können ver-
schüttete Flüssigkeiten in das 
Holz eindringen und die Fa-
sern aufquellen. Das vergrö-
ßert den Schaden. dpa

Stelle gehen, sodass die Fläche 
wieder eben ist. Dann muss die 
Pflege oder der Schutz des Mö-
bels erneuert, also etwa Pfle-
gewachs, Öl oder ein Lack auf-
tragen werden - je nachdem, 
wie das restliche Möbel auch 
behandelt wurde oder was der 
Hersteller empfiehlt.

Noch ein Tipp: 
Fingerabrieb abschleifen

Andere Gebrauchsspuren las-
sen sich ebenfalls einfach be-
heben. Spuren vom häufigen 
Anfassen an der Kommode 
oder dem Tisch oder Gummi-
abrieb von Schuhen am Tisch-
bein können mit einem 
Schleifvlies von nicht lackier-
ten und nicht eingefärbten 
Massivholzmöbeln entfernt 
werden, so die Initiative.

Wichtig: längs der Holz-
richtung arbeiten und im An-
schluss ebenfalls die Wachs-, 
oder Ölschicht erneuern.

Wachs für Kratzer 
im Parkett

Für Holzböden empfiehlt der 
Verband der Deutschen Par-

K
ratzer in teuren Holz-
möbeln sind ärgerlich. 
Aber warum eigentlich? 

Man kann sie doch einfach 
wegbügeln wie Falten in der 
Tischdecke.

Man legt ein feuchtes Tuch 
auf die Stelle mit dem Kratzer 
oder der Delle im Holz, heißt 
es von der Initiative Pro Mas-
sivholz. Dann drückt man das 
Bügeleisen darauf –  einge-
stellt auf Wärme, die man auch 
Wolle zumuten könnte. Wär-
me und Feuchtigkeit lassen die 
eingedrückte Holzfasern auf-
quellen, sodass sich die Risse 
und Dellen schließen.

Anschließend mit einem 
feinen Schleifpapier über die 

Dellen einfach wegbügeln
Es gibt fast immer eine 
Lösung: Sogar für die 
Kratzer und Dellen im 
teuren Esstisch, in der 
schicken Kommode 
oder im Parkettboden. 
Hier sind die Repara-
turtipps.

Die reparierte Stelle braucht eine neue Schutzschicht - etwa Öl oder Wachs. Foto: Christin Klose/dpa-tmn

HIER FINDEN 
SIE IHRE 
TRAUMTÜR

Wir haben auch für Sie die 
passende Haustür. 
Fragen Sie Ihren Fachhändler.

Exklusive Haustüren aus Aluminium

Jürgen Weidle
Berliner Strasse 51 • 71229 Leonberg 

Tel. 0 71 52/4 19 45 • Fax 0 71 52/7 62 65 

 

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster • Haustüren 
Rollladen • Reparaturen • Verglasungen 

www.weidle-fensterbau.de

Fensterbau · Haustüren

Berliner Strasse 51 • 71229 Leonberg
Tel. 0 71 52/4 19 45 • Fax 0 71 52/7 62 65

weidle@t-online.de

Kunststoff-, Holz-, Holz-Alu-Fenster 
Haustüren • Rollladen • Reparaturen

www.weidle-fensterbau.de
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FERTIGPARKETT
Eiche Texture weiß

ECHTHOLZBODEN
Eiche Light Suede

Mit uns clever werben!

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

Jeden Mittwoch von 16 – 20 Uhr geöffnet.
Auch jeden ersten Sonntag im Monat von 14 – 17 Uhr.
Besuchen Sie uns im Fichtenweg 21 in Murr!

Im voll möblierten FERMO-MUSTERHAUS erwartet Sie mo-
derne Architektur „live“. Machen Sie sich ein wirklich realis-
tisches Bild von anspruchsvoller Raumgestaltung, innovativer
Haustechnik und der einzigartig massiven FERMO-Qualität!

FERMO-MUSTERHAUS
VOLL ELEGANZ UND EMOTION

Finden Sie Ihr Zuhause!
immobilien.stuttgarter-zeitung.de 

immobilien.esslinger-zeitung.de 
immobilien.krzbb.de

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
70327 Stuttgart-Wangen70327 Stuttgart-Wangen

wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Öffnungsz
MO–FR910–199Uhr9|9SA910–189Uhr
Öffnungsz

Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Öffnungsz
MO–FR99–18.309Uhr9|9SA99–149Uhr
Öffnungsz

Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Öffnungsz
MO–FR910–199Uhr9|9SA910–189Uhr
Öffnungsz

Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
70839 Gerlingen70839 Gerlingen

gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Öffnungsz
MO–FR910–199Uhr9|9SA910–189Uhr
Öffnungsz

Parkplätze vorhanden
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www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
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0711 25 25 200

4.89/5.00

U-Bahn-Haltestelle „Im Degen“ (Linien U4, U9, Bus 42)

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV
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UVP* 698.00 € UVP* 1099.00 € Aktionspreis

UVP* 1259.00 € UVP* 1469.00 € UVP* 1549.00 €

bisher** 878.00 €UVP* 1549.00 € bisher** 849.00 €

UVP* 979.00 €

UVP* 1069.00 €

bisher** 829.00 €

 teilintegrierbar
 14 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 QuickPowerWash: beste

Spülergebnisse in weniger
als einer Stunde

 3D-MultiFlex-Schublade
 ab 6 Liter Wasserverbrauch

im Automatic-Programm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 13 Maßgedecke
 Extra Trocknen: zuwählbare

Option für extra gründliches
Trocknen

 3-fach Rackmatik: auch mit
voll beladenem Oberkorb
in 3 Stufen höhenverstellbar

 sehr leise mit nur 44 Dezibel

 unterbaufähig
 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

g, M g

 SpeedPack L: Beschleunigen
Sie Ihre Programme oder
waschen Sie in nur 15 Minuten.

 iQdrive-Motor: effizient,
langlebig und leise

 großes LED-Display

 Standgerät
 Farbe: Weiß
 Gefrieren: 200 Liter
 6 Gefrierfächer
 No Frost: Nie mehr

Abtauen!
 Vario Zone: mehr

Flexibilität durch
variabel einsetz-
bare Glasböden
und Schubladen im
Gefrierraum

 FreshSense-Techno-
logie: konstante
Temperatur durch
intelligente Sensor-
technik

 teilintegrierbar
 14 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 AutoDos mit integrierter

PowerDisk: automatische
Spülmitteldosierung

 3D-MultiFlex-Schublade
 ab 6 Liter Wasserverbrauch

im Automatic-Programm

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 GlassZone: wirksamer

Schutz für Ihre Gläser
 VarioSpeed Plus: Geschirr

bis zu drei Mal schneller
spülen und trocknen

 Home Connect App -
Fernsteuerung

 Standgerät, 11 Maßgedecke
 Funktion 3 in 1: automatischer

Spülbetrieb - für saubere und
glänzende Spülergebnisse

 Klick-Klack-System: eine
komfortable Lösung für die
Reinigung von großen Töpfen,
Pfannen und Servierplatten

 H/B/T: 84,5 x 44,8 x 60 cm
p

B/T: 4, 4,

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Hydro Clean: umweltschonende

Reinigung durch Dampf
 2-fach Teleskopschienen mit

Vario Clip-Auszug
 Elektro-Kochfeld mit Zwei-

kreis-Zone und zuschaltbarer
Bräterzone

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 AutoDos mit integrierter

PowerDisk: automatische
Spülmitteldosierung

 3D-MultiFlex-Schublade
 ComfortClose: besonders

leichtes Türöffnen und
-schließen

 Big Box: eine extra
tiefe Gefriergut-
schublade zum prak-
tischen Stapeln von
Gefrierbehältern oder
großen Gefriergütern
wie Torten oder Pizzen

 H/B/T: 161 x 60 x 65 cm

 Kühlen: 104 Liter
 Gefrierfach: 15 Liter
 Eco Air Flow: konstante

Luftzirkulation für optimale
Temperaturen und gleich-
mäßiges Kühlen

 Fresh Safe-Schublade
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 mm

,€,€

OHNE MÖBELFRONT

OHNE MÖBELFRONTOHNE MÖBELFRONT

OHNE MÖBELFRONT

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER
G5210SCi Active Plus

GESCHIRRSPÜL
SMS4HBW00D

WASCHMASCHINE
WU14UT98WM

GEFRIERSCHRANK
GSN29EWEV

GESCHIRRSPÜLER
G7110SCi

GESCHIRRSPÜLER
SX65TX05CE

GESCHIRRSPÜLER
GS541D10W

EINBAUHERDSET
CX51EK02T EdelstahlT
(CH7M61752 + CM623052)

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER
G7160SCVI

LOW FROST:

Weniger Abtauen!
NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

45 cm BREIT

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG39E8XBA
 Standgerät, zweitürig
 Farbe: blackSteel
 Kühlen: 249 Liter
 Gefrieren: 94 Liter
 LED-Innenbeleuchtung
 LowFrost: geringe

Eisbildung, weniger
Abtauen

 getrennte Temperatur-
regelung für Kühl- und
Gefrierraum

 HyperFresh-Schub-
laden für hervor-
ragende Frischhalte-
bedingungen von Fisch
und Fleisch sowie Obst
und Gemüse

 SuperCooling: zum
schnellen Kühlen
frischer Lebensmittel

 BottleRack: sichere Lager:BottleRack: ichere agerung::BottleRack: ichere agerung:
Ihrer Flaschen

 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2222FE0

 1–8 kg Fassungsvermögen
 AutoDry: erkennt automatisch,

dass der optimale Trocknungs-
grad erreicht ist

 AntiVibration-Design: sehr
standfest und besonders leise

 SensitiveDrying: trocknet
schonend und knitterfrei

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WTR87490

UVP*��1259.00�€ UVP*��1549.00�€UVP*��1469.00�€

–45 %

–45 %

–29 %

–49 %

–45 %

Energiespar-

CHAMPION

–39 %

–27 %

–27 %
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am Mittwoch, 14. Juni, das 

Agenda-Kino im Traumpa-

last den Film „Wie im echten 

Leben“ zeigt und alle Inter-

essierten eingeladen sind?

Wussten Sie, dass …

Die „Alte Reute“ wird 30 Jahre alt

Das zweitgrößte Wasserreservoir Leonbergs 
wurde am 8. Juni 1993, also vor 30 Jahren, 
eingeweiht – und hat eine besondere Ge-
schichte. Ein Blick in die Vergangenheit und 
Gegenwart.

Wie kommt das Trinkwasser eigentlich zu den 
rund 50.000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
in der Engelbergstadt? Eine wichtige Rolle im 
System spielen die zwölf Hochbehälter mit einer 
Gesamtkapazität von 22.720 Kubikmetern. Eine 

von ihnen ist die „Alte Reute“ in Gebersheim. Sie 
hat ein Fassungsvermögen von 3.000 Kubikme-
tern und dient seit drei Jahrzehnten als zentrale 
Wasserspeicheranlage für Leonberg.
Das Reservoir sammelt und speichert Trinkwas-
ser und gewährleistet damit eine kontinuierliche 
Versorgung der Stadt. Dabei legt das am bes-
ten überwachte Lebensmittel Deutschlands seit 
15 Jahren rund 200 Kilometer Strecke zurück. 
Denn: Damals ging die Kastenbrunnenquelle 
vom Netz. Sie leitete noch Eigenwasser in die 
Haushalte. Seitdem wird der Ortsteil Gebers-
heim ausschließlich mit Wasser aus dem Bo-
densee versorgt. Das weichere Wasser, auf das 
die Gebersheimerinnen und Gebersheimer lan-
ge warten mussten, wurde durch die Verlegung 
der Bodenseewasserleitung von der Strudel-
bachleitung über Weissach nach Gebersheim 
erst ermöglicht – und durch den Bau des Hoch-
behälters „Alte Reute“ selbst.
Jährlich � ießen rund 300.000 Kubikmeter von der 
„Alten Reute“ in die Leitungen. Davon werden 
im Ortsteil Gebersheim 140.000 Kubikmeter ver-
braucht. Das entspricht einer durchschnittlichen 
Tagesmenge von circa 385 Kubikmetern Wasser. 
Der Rest wird in angrenzenden Bereichen, wie 
etwa der Hochzone Hö� ngen oder im Kranken-
haus Leonberg verwendet. Der tägliche Wasser-

brauch liegt in der Engelbergstadt bei ungefähr 
120 Litern pro Einwohnerin und Einwohner.

Der Hochbehälter „Alte Reute“ in Gebersheim. 
Foto: Ralf Wittner

Damit die Innenstadt 
zukunftsfähig bleibt

Das Förderprojekt Innenstadtberatung soll 
Kommunen helfen, ihre Innenstädte weiter-
zuentwickeln und zukunftsfähig zu machen. 
Die Innenstadtberaterin Katharina Wagner 
von der Industrie- und Handelskammer steht 
der Stadt Leonberg dafür nun beratend zur 
Seite. Die IHK-Innenstadtberatung soll unter 
anderem die Planungen der „Stadt für Mor-
gen“ ergänzen.

Viele Geschäfte in Stadtzentren müssen schlie-
ßen. Daher sind Kommunen derzeit gefordert, 
Zukunftskonzepte für lebendige und vielfältige 
Innenstädte zu entwickeln. Damit dieses Vorha-
ben gelingt, wurde ein Projekt ins Leben geru-
fen, das Kommunen dabei unterstützt.
Um den stationären Einzelhandel zu fördern 
und weiterzuentwickeln, ist die Innenstadtbera-
terin der IHK Region Stuttgart, Katharina Wag-
ner, in enger Abstimmung mit dem städtischen 
Citymanagement als Ansprechperson für alle 
Innenstadtakteure bereits seit Mitte Mai tätig. 
Im ersten Schritt stehen Händlergespräche an, 
unter anderem zu den Themenfeldern Aufent-
haltsqualität, Branchenmix, Infrastruktur und Er-
reichbarkeit. Geplant sind auch eine Passanten-
befragung sowie eine Leerstandsanalyse, um 
herauszu� nden, wie sich die Zentren entwickelt 
haben und welche Anforderungen die Kundin-
nen und Kunden an diese Orte in Zukunft stel-

len. Weitere Bausteine sind ein Digi-Check im 
Hinblick auf die digitale Sichtbarkeit der Leon-
berger Akteure sowie Energieberatungen.

Ein Element der „Stadt für Morgen“

Gemeinsam mit der Innenstadtberaterin Katha-
rina Wagner werden auf dieser Basis Konzepte 
für die Zukunft der Innenstadt entwickelt. Für die 
Engelbergstadt ist die IHK-Innenstadtberatung ein 
ergänzendes Element im Planungsprozess der 
„Stadt für Morgen“. Der Schwerpunkt der Innen-
stadtberatung wird auf die drei Handelszentren 
Stadtmitte, Altstadt und Eltingen gelegt.
Die Umsetzung der konzipierten Maßnahmen 
bleibt Aufgabe der Akteure vor Ort. Das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg hat das Innenstadt-Förderprogramm 
mit Fokus auf den stationären Einzelhandel ins 
Leben gerufen. Da bei der Weiterentwicklung von 
Innenstädten Handelsthemen, Leerstände, die Di-
gitalisierung sowie städtebauliche und planerische 
Elemente eine Rolle spielen, wird das Projekt ge-
meinsam von IHK und Regionalverband Stuttgart 
getragen, die für die Region den Zuschlag erhiel-
ten. Im Fokus stehen dabei Kommunen mit 10.000 
bis 50.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Wei-
tere Informationen zur Innenstadtberatung stellt 
die IHK auf der Webseite www.ihk.de/stuttgart, 
Stichwort Innenstadtberatung, zur Verfügung.

Oberbürgermeister Martin Georg Cohn (links) neben Innenstadtberaterin Katharina Wagner und City-
managerin Nadja Reichert auf dem Marktplatz in Leonberg. Foto: Sebastian Küster

Altstadt-Jazz-Garten auf dem Marktplatz
Auch im Jahr 2023 startet die Werbege-
meinschaft Faszination Altstadt gemeinsam 
mit dem Citymanagement der Stadt in den 
Sommer – und zwar mit dem Altstadt-Jazz-
Garten. Am Freitag, 16. Juni, und Samstag, 
17. Juni, ist für Jung und Alt viel geboten.

Wenn Musik, Kultur und Kulinarik zum Start in 
den Sommer auf dem Leonberger Marktplatz 
Einzug halten, ist es wieder soweit: Der Altstadt-
Jazz-Garten ist zurück. Zwei Tage lang, am Frei-
tag, 16. Juni, und Samstag, 17. Juni, füllen sich 
die Gassen in der Altstadt mit Menschen aus 
der ganzen Region. Ein vielfältiges P� anzenan-
gebot, Fachberatung, Familien- und Mitmach-
aktionen, sommerliche Speisen und Getränke, 
begleitet von beschwingter Musik und kurzwei-
ligem Straßentheater, laden zum Verweilen und 
Flanieren ein. Einen detaillierten Überblick zu 
Was-Wann-Wo gibt eine Broschüre, die in den 
Geschäften der Altstadt und beim i-Punkt im 
Rathaus ausliegt. 
Die Werbegemeinschaft Faszination Altstadt 
e.V. hatte die Idee zu diesem Fest für alle Sinne: 
Musik und Unterhaltung treten Seite an Seite 
mit dem ebenso bunten Angebot an Stauden 
und Gehölzen auf. Die Fachgeschäfte präsen-
tieren sich mit Know-how, Aktionen und quali-
tätsvollen Produkten und laden am Freitag zur 
langen Einkaufsnacht bis 22 Uhr ein. Die Gast-
ronominnen und Gastronomen zeigen, wie der 
Sommer sich verkosten und schmecken lässt. 
Themen-Führungen runden das Programm ab 
und geben interessante Einblicke in und um die 
Altstadt.
Altstadt-Jazz-Garten, das bedeutet aber vor 
allem viel Musik. In bewährter Kooperation 
spielt der Jazz-Club-Leonberg mit hervorra-
genden Musikerinnen und Musikern. Er star-
tet am Freitag, 16 Uhr, auf dem Marktplatz mit 
dem „Banana Jazz Trio“ – Jazz der Extraklasse. 
Die Band bringt Transparenz und Leichtigkeit, 
Lust und Liebe zu Improvisation, Klangfarben 
aus Stimme, Trompete/Flügelhorn und Gitarre 
auf die Bühne. Kurz darauf, ab 18 Uhr, über-
nimmt „Werner Ackers Souljazz Ensemble.“ In 
der Tradition des Souljazz hat sich das Sextett 
ein umfangreiches Repertoire erarbeitet mit 
Ein� üssen aus funky Souljazz, zwei grandio-
sen Bläsern und einer perfekt aufeinander ein-
gespielten groovigen Rhythmusgruppe. Zwei 
Stunden später treten „Kimi & the Soulmen“ 
auf. Sie überzeugen mit Groove und Swing 
in dreifacher Energie. Ab 19 Uhr heißt es am 
oberen Marktplatzausgang bei „Arda‘s Grand 
Cru“ mit dem Duo Katrin Medde & Alexander 
Menichini „Licht an!“ und „Old but Gold“ – mit 
groovigem Jazzpop. Ebenfalls ab 19 Uhr span-
nen ein Stück weiter, bei „Ziegler Wohn- und 
Tischkultur“ in der Graf-Ulrich-Straße, Juliana 
Blumenschein und Florin Küppers einen musi-
kalischen Bogen von Jazz, Swing, Samba und 
Bossa Nova. Am Samstag starten die jazzigen 
Highlights um 11 Uhr – am Marktbrunnen und 
am oberen Marktplatzausgang.

Ein Blick hinter die Kulissen

Auch im Theater im Spitalhof steht am Freitag 
alles im Zeichen der Musik – dieses Mal je-
doch mit dem Fokus auf den Nachwuchs. Die 
Jugendmusikschule zeigt öffentliche Proben 
mit verschiedenen Schwerpunkt-Instrumenten. 
Zwischen 14 und 15 Uhr sind der Geigenspiel-
kreis/Cellospielkreis, zwischen 15 und 16 Uhr 
das Junge Orchester, von 16.30 bis 17.30 Uhr 
das Kammerensemble und danach für eine 
Stunde das Jugendsinfonieorchester an der 
Reihe. Der „POP-Chor“ rundet ab 19.30 Uhr das 
Programm auf dem Marktplatz mit Liedern von 
Harry Styles, Dua Lipa und Bruno Mars ab.

Kulinarik steht hoch im Kurs

Doch der Altstadt-Jazz-Garten ist viel mehr als nur 
P� anzen und Musik. Auch kulinarisch wird wie-
der viel geboten. Die Gastronomie rund um den 
Marktplatz begrüßt die Altstadt-Garten-Freunde 
mit besonderen Angeboten: sommerlich-frisch, 
kräuterwürzig, süß und salzig darf der Sommer 
in vollen Zügen genossen werden, begleitet von 
spritzigen Drinks und feinen Weinen.
Frisch gestärkt kann dann zu einen oder mehre-
ren Aufführungen in der Altstadt aufgebrochen 
werden. Am Samstag um 11 und 13 Uhr nimmt 
das Straßentheater „Das glücklichste Huhn der 
Welt – eine Liebesgeschichte für Menschen ab 
4 Jahren“ unterhalb La Nova, Hintere Straße, 
Jung und Alt mit auf eine wundersame Reise. 
Am Freitag um 14 oder 16 Uhr führt Susann 
Wirth „Vision eines Dienstmädchens – ein skur-
riles Minidrama“ vor Albert Blumen, Graf-Ulrich-
Straße, auf. Wer dann noch Power hat, kann 
sich entweder beim Pole� tness am Samstag, 
12.30 bis 13.15 Uhr, auf dem Marktplatz, austo-
ben oder bei der Mitmach-Aktion „Yoga für alle“ 

am Freitag, 14.30 bis 15.15 Uhr, Samstag, 10 bis 
10.45 Uhr, am selben Ort entspannen. Bei Kin-
dern sehr beliebt, ist die Kistengärten-Mitmach-
Aktion am Freitag von 14 bis 18 Uhr und am 
Samstag von 10 bis 14 Uhr auf dem Marktplatz. 
Bei der „Offenen Werkstatt“ im Stadtmuseum 
stehen am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 13 bis 15 Uhr Blaudrucke mit P� an-
zen auf dem Programm. Und gleich nebenan wird 
mit einer grandiosen Aussicht belohnt, wer den 
Turm der Stadtkirche erklimmt, Freitag von 11 bis 
17 Uhr und Samstag von 11 bis 15 Uhr.
Rund um den Marktbrunnen sorgt „CampoVerde 
von Häussermann Stauden + Gehölze“ wieder 
für traumhaft schönes Garten� air. Eine liebevoll 
zusammengestellte P� anzenvielfalt mit sattem 
Grün und vielen farbigen Akzenten verspricht 
Genuss für alle Sinne. Trockengärten sind at-
traktiv und verbinden Steppenvegetation mit 
dem besonderen Charme der Mittelmeer� ora. 
Es gibt eine große Vielfalt an Stauden und Ge-
hölzen, die heiße und trockene Sommer lieben 
– an beiden Tagen mit Fachberatung und wert-
vollen Tipps, speziell zu den Themenbereichen 
„Trockengärten“ und „Wildbienenhelden“. Das 
alles ist am Freitag ab 14 Uhr und am Samstag 
ab 10.30 Uhr, auf dem Marktplatz erlebbar.

i-Punkt am Marktplatz geöffnet

Der Pop-up-i-Punkt im ehemaligen Kiosk in der 
Graf-Eberhard-Straße wird am Altstadt-Jazz-Gar-
ten-Wochenende öffnen. Am Freitag zwischen 
10 und 22 Uhr sowie Samstag zwischen 10 und 
14 Uhr haben alle Interessierten die Gelegenheit, 
Leonberger Souvenirs zu kaufen oder sich über 
die vielen abwechslungsreichen Stadtführungen 
zu informieren. Im i-Punkt ist ausschließlich Bar-
zahlung möglich. Tickets für Konzerte und ande-
re Veranstaltungen werden nicht verkauft.

Beim Altstadt-Jazz-Garten spielen viele unterschiedliche Bands. Foto: Nadja Reichert

Städtische Kontakte im Internet 
noch einfacher � nden

Mit einer neuen Fassung der Internetseite 
www.leonberg.de/kontakt hat das Amt für 
Informations- und Kommunikationstechnik 
einen zentralen Bereich der städtischen Web-
seite optimiert. Die Stadtverwaltung Leonberg 
baut damit ihre digitalen Leistungen weiter aus.

Die überarbeitete Unterseite bietet nun einen 
übersichtlicheren Aufbau und eine zielgerich-
tete sowie bedarfsgerechte Nutzerführung. 
Beides erleichtert Bürgerinnen und Bürgern ab 
sofort die Kontaktaufnahme mit der Verwaltung 
und ihren Einrichtungen. Ganz oben auf www.
leonberg.de/kontakt � nden sich vier in diesem 
Kontext häu� g genutzte Bereiche: die Online-
Terminvereinbarung, der Bürgerservice, das 

Verzeichnis aller Ansprechpersonen sowie dieje-
nigen Dienstleistungen, die einen Online-Dienst 
oder digitale Formulare anbieten. Direkt darunter 
werden nach Verfügbarkeit aktuelle Meldungen, 
etwa zu geänderten Öffnungszeiten, angeboten.
Wer gezielt Kontakt zu Ämtern, Referaten oder 
Einrichtungen der Stadt aufnehmen möchte, 
wird gleich im nächsten Abschnitt fündig. Hier 
stellt ein animierter Bereich Verweise auf diese 
Orte bereit. Durch Ziehen oder Schieben holen 
Nutzerinnen und Nutzer gewünschte Einträge in 
den Vordergrund. Per Klick öffnen sich Kontakt-
informationen sowie Öffnungs- oder Sprechzei-
ten. Eine Liste der verschiedenen Rathäuser und 
Ortschaftsverwaltungen sowie der Mängelmel-
der „Leo-Oh!“ runden das Kontaktangebot ab.

So sieht die neue Benutzerober� äche der Kontaktseite auf der städtischen Webseite www.leonberg.de
aus. Bild: Stadtverwaltung

Trinkwasser sparen im Haushalt

Rund 57 Liter verbrauchen die Menschen für 
Körperhygiene. Auf dem zweiten Platz liegt die 
Toilettenspülung mit rund 45 Litern. Viele Leon-
bergerinnen und Leonberger gehen bereits spar-
sam mit Trinkwasser um. Dennoch gibt es hilfrei-
che Tipps, um den Verbrauch weiter zu senken.
• Ein ständig tropfender Wasserhahn mag 

kaum auffallen, über das Jahr gesehen 
kommen aber über 4.000 Liter zusammen. 
Eine defekte Dichtung sollte möglichst 
schnell ausgetauscht werden.

• Ein neuer Duschkopf kann viele Liter Was-
ser einsparen.

• Ein alter Toilettenspülkasten kann mit Hilfe 
eines WC-Regulators (Gewichtsstab) so 
umgerüstet werden, dass der Wasserver-
brauch deutlich sinkt.

• Zur Gartenbewässerung das Wasser aus 
einer Regentonne nutzen.

• Beim Kauf einer neuen Wasch- oder Spül-
maschine sparsame Geräte wählen. Ent-
sprechende Angaben sind in den Produkt-
informationen der Geräte aufgeführt.



BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst 
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Stra-
ße 50. Geöffnet montags, dienstags und don-
nerstags, von 18 bis 22 Uhr, mittwochs von 14 bis 
22 Uhr, freitags von 16 bis 22 Uhr sowie an den 
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive 
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden 
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen 
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der 
folgenden Telefonnummer zu erfragen:  
0711 7877722.

Apotheken 
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert 
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.
Mittwoch, 7. Juni: Apotheke am Marktplatz 
Weil der Stadt, Marktplatz 3, Telefon: 07033 
9680 und Strohgäu-Apotheke Münchingen, 
Hauptstraße 2, Telefon: 07150 5300
Donnerstag, 8. Juni: Schiller-Apotheke Leon-
berg, Liegnitzer Straße 14, Telefon: 07152 42001
Freitag, 9. Juni: Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Straße 4, Telefon: 07152 52134
Samstag, 10. Juni: Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Straße 21, Telefon: 07159 41157 und 
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstraße 16, Tele-
fon: 07156 6238
Sonntag, 11. Juni: Schütz‘sche Apotheke Ren-
ningen, Jahnstraße 39, Telefon: 07159 2367
Montag, 12. Juni: Apotheke Warmbronn, Plan-
straße 3, Telefon: 07152 949550
Dienstag, 13. Juni: Graf-Eberhard-Apotheke 
Grafenau, Zum Ulrichstein 1, Telefon: 07033 
45072 und Markt-Apotheke Flacht, Weissacher 
Straße 38, Telefon: 07044 900111
Mittwoch, 14. Juni: Apotheke Hö� ngen, Ditzin-
ger Straße 9, Telefon: 07152 26895

Notfalldienst für  
kleine Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der 
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur 
noch die Telefonnummer der diensthabenden 
Praxis veröffentlicht werden.
Donnerstag, 8. Juni: 07152 949733
Samstag, 10. Juni und Sonntag, 11. Juni:  
07159 8054910

Tierrettung Böblingen
24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erstversor-
gung von verletzten oder in Not geratenen Haus- 
und Wildtieren. Notfallnummer: 07132 8599719.

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen) 
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen) 
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in 
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit: 

Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,  
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,  
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßen-
schäden und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen 
und während der Nachtzeit:

Anita Märtin, Telefon: 07152 90 30 95 
Albert Sauter, Telefon: 07152 25247 oder 25352 
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266 
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737 
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH,
Telefon: 07152 7644966

Schwimmen, Schulkindbetreuung, Stadtbücherei – 
vergünstigt dabei sein mit dem Teilhabepass

Leonbergerinnen und Leonberger, die Sozial-
leistungen beziehen, können beim Amt für Ju-
gend, Familie und Schule den Teilhabepass 
beantragen. Er ermöglicht Vergünstigungen 
in städtischen Einrichtungen, der Schulkind-
betreuung sowie in den Leonberger Bädern.

Wer Anspruch auf Sozialleistungen hat und diese 
bezieht, kann analog zum Leistungsbescheid den 
Teilhabepass beim Amt für Jugend, Familie und 
Schule beantragen. Der Teilhabepass ermöglicht 
allen Leonbergerinnen und Leonbergern auch mit 
geringen � nanziellen Mitteln am gesellschaftli-
chen Leben in Leonberg teilzuhaben.
Der Leonberger Teilhabepass kann bei der 
Wohngeldbehörde der Stadt Leonberg bean-
tragt werden, wenn Personen Wohngeld nach 
dem Wohngeldgesetz, Kinderzuschlag nach 
Paragraph 6a des Bundeskindergeldgesetzes, 
Bürgergeld, Leistungen nach dem Sozialgesetz-
buch 12 (Grundsicherung im Alter und bei voller 
Erwerbsminderung, Hilfe zum Lebensunterhalt) 
oder Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz erhalten.

Ermäßigungen
Berechtigte des Teilhabepasses erhalten an 
Leonberger Grundschulen bei der Betreuung 
im Rahmen der verlässlichen Grundschule so-
wie bei den ergänzenden Betreuungszeiten an 
Leonberger Ganztagsgrundschulen eine Ermä-
ßigung von 50 Prozent. Die Gebühren und Ent-
gelte von Stadtbücherei, Jugendmusikschule, 
Volkshochschule, Stadtranderholung und Fe-
rienkursen der Stadt Leonberg werden für In-

haberinnen und Inhaber des Passes ebenfalls 
halbiert. Im Hallenbad und Leobad erhalten 
Berechtigte jährlich eine Freikarte mit zehnmal 
freiem Eintritt oder bezahlen für die Familien-
jahreskarte, Jahreskombikarte oder Saisonkar-
te nur die Hälfte.

Beantragung und Gültigkeit
Der Leonberger Teilhabepass kann beim Amt für 
Jugend, Familie und Schule beantragt werden. 
Hierzu kommen die Antragstellenden mitsamt 
dem Leistungsbescheid ins Rathaus am Belfor-
ter Platz. Der Teilhabepass wird sofort ausge-
stellt, ist ab dem Monat gültig, in dem der Antrag 
gestellt wurde und gilt bis zum Ende der Laufzeit 
des Leistungsbescheides.

Öffnungszeiten
Der Teilhabepass kann in den Zimmern 01.16 
und 01.17 zu folgenden Zeiten beantragt wer-
den: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 16 bis 18 Uhr.

Vergünstigungen gelten etwa im Leobad. Foto: 
Stadtverwaltung

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 18.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“. 
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Jeden Mittwoch, 11.15 bis 12.15 Uhr: Senioren-
gymnastik 60+. Anmeldung bei Übungsleiterin Ka-
rin Marquardt, Telefon: 07159 3982. Kurs � ndet nur 
bei ausreichend Teilnehmenden statt. Weitere Infor-
mationen erteilt Juliane Grossnick, Telefon: 07031 
6904-405. Treffpunkt: Georgiihalle Leonberg. Ver-
anstalter: DRK-Kreisverband Böblingen e.V.

Vereine
Mittwoch, 14. Juni, 19 Uhr: Volksliedersingen im 
Museumsgarten des Bauernhausmuseums (Alte 
Dorfstraße 34 in Gebersheim). Der Zugang zum 
Museumsgarten ist über das Kirchgässle möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Veranstalter: Förder-
verein Bauernhausmuseum Gebersheim e.V.

SPRECHSTUNDEN 
DER FRAKTIONEN

SPD-Fraktion

Montag, 12. Juni, ab 18 Uhr
Rathaus, Belforter Platz 1
Anmeldung bei Ottmar P� tzenmaier unter: 
07152 46404, E-Mail: p� tzenmaier-leonberg@
t-online.de, www.spd-fraktion-leonberg.de

Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags Fronleichnam muss 
der Redaktionsschluss für das Amtsblatt 
vom 14. Juni um einen Tag auf Mittwoch, 
7. Juni, 12 Uhr, vorgezogen werden. Zudem 
gilt für die Ausgabe vom 21. Juni ein vorgezo-
gener Redaktionsschluss. Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 14. Juni, 12 Uhr. Grund dafür 
ist ein städtischer Betriebsaus� ug. 
Themen, Termine und Texte können bis zu 
den angegebenen Redaktionsschlüssen unter 
amtsblatt@leonberg.de eingereicht werden.

Stadtverwaltung am 
16. Juni geschlossen
Aufgrund eines Betriebsaus� ugs bleiben 
die Stadtverwaltung sowie alle städtischen 
Einrichtungen am Freitag, 16. Juni, ganz-
tägig geschlossen. Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten mit dringenden Angele-
genheiten rechtzeitig vor dem Termin auf 
die zuständigen Stellen zuzukommen.

Die Verwaltung bittet um Verständnis.

STANDESAMT
Eheschließungen

2. Juni: Manuel Schlosser und Juliane Albine 
Sprenger

Sterbefälle
20. Mai: Andreas Rabel
26. Mai: Irmgard Kleemann
30. Mai: Ella Beltramini

Zur Veröffentlichung von Geburten liegen derzeit 
keine Einverständniserklärungen vor.

Kinder- und Gemeindefest in Gebersheim
Am Sonntag, 18. Juni, werden die Gäublick-
halle, Grundschule und der Schulhof zu 
einem großen Festplatz. Das Programm be-
ginnt morgens um 8 Uhr am Sportheim Ge-
bersheim.

Förster Ulrich Gress führt Interessierte durch 
den Wald und informiert über den „Wald in 
Zeiten der Klimaveränderung“. Um 10.15 Uhr 
begrüßen Pfarrer Christopher Zeyher und das 
Team des Eric-Carle-Kinderhauses Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher in der Gäu-
blickhalle. Im Anschluss wird es einen kleinen 
Brotverkauf geben. Das Team des Backhauses 
bietet Brote und Hefezöpfe an, die Kinder des 
SVG verkaufen diese, so lange der Vorrat reicht.
Ab 11 Uhr können die Fahrzeuge der Schlep-
perfreunde Gebersheim bewundert werden. Zur 
Mittagszeit begleitet das Orchester des Musik-
vereins Hö� ngen die Bewirtung durch das Wald-
heim-Team um Metzgermeister Martin Hess.

Abwechslungsreiches Programm 
am Nachmittag

Auch am Nachmittag lockt ein buntes Pro-
gramm. Angeboten werden Kaffee und Ku-
chen, Popcorn, ein Süßigkeitenstand, Kinder-
schminken, das Spielmobil, eine Spielstraße 
der Gebersheimer Vereine und der Grundschule 
Gebersheim. In Zusammenarbeit mit der Stadt-

teilbücherei Gebersheim wird für Kinder ab 
vier Jahren in der Gäublickhalle ab 15 Uhr das 
Kindertheater „Ratte Ratzig und der Leucht-
turm“ aufgeführt. Der Vorverkauf � ndet in der 
Ortschaftsverwaltung Gebersheim statt und 
kostet 3 Euro. Auch der Förderverein Bauern-
hausmuseum beteiligt sich. Im Foyer der Gäu-
blickhalle informiert er, wie sich Gebersheim im 
Laufe der Jahre verändert hat: Vom bäuerlichen 
Dorf zum Stadtteil eines Mittelzentrums.
Schon zu Zeiten, als Gebersheim noch selb-
ständig war, gab es ein Kinder- und Gemeinde-
fest. Das fand am Muttertag statt und bot Fa-
milien die Möglichkeit mit Spielen, Speisen und 
Getränken den Tag im Grünen zu verbringen. 
Im Jahr 2000 feierte der Stadtteil Gebersheim 
900 Jahre erste urkundliche Erwähnung. Die 
wurde seinerzeit mit einem Festhalbjahr gefei-
ert, samt Straßenfest in der Ortsmitte. An diese 
Tradition wird nun angeknüpft.

Heimerdinger Straße gesperrt
Wegen des Kinder- und Gemeindefests kommt 
es am Sonntag, 18. Juni, zwischen 7 und 18 Uhr, 
zu Verkehrseinschränkungen in der Heimerdin-
ger Straße. Auf Höhe der Hausnummern 39 bis 
41 werden am genannten Tag ab 7 Uhr Halte-
verbotsschilder aufgestellt. Ab 8 Uhr bis etwa 
18 Uhr muss die Heimerdinger Straße voll ge-
sperrt werden. Illustration: Leila Fendrich

Frühwanderung mit Förster
Ulrich Gress „Der Wald in Zeiten
der Klimaveränderung"
Treffpunkt Parkplatz Sportheim
Gebersheim
Gottesdienst mit dem Eric-Carle-
Kinderhaus
kleiner Brotverkauf
Orchester des Musikvereins
Höfingen
Bewirtung und Getränkeverkauf
durch Waldheim und SV
Gebersheim
Kaffee und Kuchen
Kinderschminken, Spielstraße

Sonntag
18. Juni

Gäublickhalle
und Schulhof

8 Uhr

10.15 Uhr

11.15 Uhr
11.30 Uhr

ab12 Uhr

ab 13 Uhr
ab 14 Uhr

15 Uhr
Kindertheater ab 4 Jahren
VVK: 3 Euro, in der
Ortschaftsverwaltung

Ratte Ratzig
und der

Leuchtturm

2023

Im Brandfall richtig verhalten
Gerade in Zeiten von Hitzeperioden ist die 
Gefahr eines Waldbrandes hoch. Doch wie 
verhält man sich richtig?

Die Feuerwehr bittet alle Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher, folgende Regeln zu beachten:

• Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein 
grundsätzliches Rauchverbot.

• Feuer entzünden ist ganzjährig nur an den 
of� ziellen, fest eingerichteten Feuerstellen 
auf den Grillplätzen erlaubt. Je nach örtlicher 
Situation können die Ortspolizeibehörden 
sowie die jeweiligen Forstbehörden weitere 
Maßnahmen anordnen und insbesondere das 
Grillen im Wald vollständig verbieten. Diese 
Sperrungen sind unbedingt zu beachten.

• Nicht gestattet ist das Grillen im Wald auf mit-
gebrachten Grills.

• Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss 
grundsätzlich mindestens 100 Meter vom 
Waldrand entfernt sein.

• Auch an den erlaubten Stellen muss das Feu-
er immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen 
unbedingt vollständig gelöscht werden.

Was tun, wenn ein Brand 
ausgebrochen ist?

Wichtig ist es, Ruhe zu bewahren und sich so-
wie andere Personen nicht in Gefahr zu bringen. 
Wählen Sie die Notrufnummer 112 und informie-
ren Sie die Leitstelle über folgende Punkte:
• Wo brennt es? Genaue Ortsangabe, markan-

te Geländepunkte (großer Baum, Wiese oder 
Felsen), Brandausmaß

• Was brennt? Bodenvegetation oder Baum-
kronen

• Wer oder was ist betroffen? Sind Personen, 
Häuser oder andere Einrichtungen in Gefahr?

• Ort, von dem Sie den Brand melden? Angabe 
Ihrer Rückrufnummer, Aufenthaltsort, auf Ret-
tungskräfte warten, damit diese eventuell zum 
Brandort geführt werden können.

• Nutzen Sie die kostenfreie App „Hilfe im 
Wald“. Im Ernstfall wird über diese App 
schnell der nächstgelegene Rettungstreff-
punkt identi� ziert. Feuerwehr, Polizei und 
Rettungsdienst werden an die entsprechende 
Stelle angefordert.

Offene Feuer in Wäldern zu legen, ist grundsätz-
lich verboten. Foto: Pixabay

BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Ansprechperson: Susanne Halfar 
Telefon: 990-4977, E-Mail: s.halfar@leonberg.de
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg 
Telefon: 30 99 26 oder 990-4977 
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de 
www.leonberg.de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden beraten Sie Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für ein Ehrenamt interessie-
ren. Sie vermitteln die Kontakte zu den entspre-
chenden Organisationen und Vereinen. Wir su-
chen insbesondere jemanden, der uns behil� ich 
ist unseren Internetauftritt moderner zu gestalten, 
Plakate und einen Flyer zu erstellen. Damit verbun-
den ist Büro- und PC-Tätigkeit, Kontaktp� ege zu 
den Organisationen. Teilnahme an Teamsitzungen. 
Regelmäßige Mitarbeit und Zuverlässigkeit ist er-
wünscht. Wenn Sie Interesse und Neugier für das 
Thema Ehrenamt und Engagement in Leonberg 
mitbringen, dann sind Sie bei uns richtig. Informa-
tionen bei Frau Halfar unter 07152 990-4977.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis 
18 Uhr � ndet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine 
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Am Montag, 12. Juni, von 14 bis 
16 Uhr, � ndet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine 
„offene“ Sprechstunde statt. Eine Anmeldung ist 
an diesem Termin nicht erforderlich.

AWO Leonberg: Vater-Kind-Wochenenden
Auch im Jahr 2023 bietet der Ortsverein Le-
onberg der AWO wieder verschiedene Frei-
zeiten für Väter mit ihren Kindern an. Freie 
Plätze gibt es noch beim Vater-Kind-Wochen-

ende im „Heuhotel“ bei Mosbach (16. bis 
18. Juni) oder auch bei der Vater-Kind-Freizeit in 
Altensteig (21. bis 23. Juli). Vor den Toren Leon-
bergs im Eltinger Gebiet Tiefenbach können sich 
die Väter und Kinder auf einer Zeltfreizeit vom 
19. bis 20. August Zeit für einander nehmen.
„Wer Lagerfeuer, Stockbrot und Grillen in un-
gezwungener Gesellschaft und lockerer Atmo-
sphäre mit anderen Kindern und Vätern erleben 
möchte, ist hier richtig“ betont der Ortsvereins-
vorsitzende der Leonberg AWO, Marcus Mörk. 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 
07152 25287, awo-leonberg@freenet.de oder 
www.leonberg.awo-bw.de.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte 
Neuköllner Straße 5, Leonberg 
Susanne Halfar, Telefon: 3099-77 oder 990-4977
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Repair Café am 10. Juni
Das Repair Café ist eine ehrenamtliche Grup-
pe der Lokalen Agenda Leonberg und bietet 
folgende Möglichkeiten: gemeinsam kaputte 
Sachen reparieren, fachkundige Beratung, net-
te Begegnungen und viel Inspiration. Folgende 
Reparatur-Bereiche werden angeboten: Elektro-
geräte, Computer, Textilien, Fahrräder, Möbel, 
sonstige Gegenstände etc. Kostenfrei. 
Die Treffen � nden jeweils am zweiten Samstag 
des Monats von 10 bis 13 Uhr im Bürgerzentrum 
Stadtmitte statt.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 12. Juni
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei 
13 bis 17 Uhr: Schach 
13 bis 17 Uhr: Skat

Dienstag, 13. Juni
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz 

19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Depres-
sionen und Ängste in Leonberg (Anmeldung bei 
Frau Fischer, Telefon: 07152 990 4975)

Mittwoch, 14. Juni
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A 
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B 
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein 
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge 
19 bis 21 Uhr: Frauenselbsthilfe Krebs Landes-
verband Baden-Württemberg/Bayern e.V. 
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 15. Juni
9.30 bis 11 Uhr: Geselliger Tanz 
13 bis 17 Uhr: Schach 
13 bis 17 Uhr: Skat 
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V. (nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 07152 3378610)
ab 19.45 Uhr: Griechischer Tanz

Freitag, 16. Juni
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg 
(Anmeldung bei Herrn Köppel, Telefon: 07152 
949866 oder Herrn Geiger, Telefon: 07152 44406)

Samstag, 17. Juni
10 bis 12 Uhr: Vater-Kind-Treff 
ab 18 Uhr: Kosovarischer Kulturverein Leonberg 
e.V. „Albanische Tanzgruppe“

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird am 
Montag, 12. Juni, von 18 bis 19.30 Uhr, angebo-
ten. Die Beratung � ndet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvergabe unter 07152 25287 statt.

Quartierstreff für die Nachbarschaft
Am Dienstag, 13. Juni, um 15 Uhr, lädt die Ini-
tiative „Lebendige Nachbarschaft“ zum offenen 
Quartierstreff ins Bürgerzentrum ein, um Nach-
barinnen und Nachbarn aus Leonberg-Mitte 
kennenzulernen, gemeinsam einen Kaffee zu 
trinken und ins Gespräch zu kommen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Sperrungen 
in Leonberg

Sperrungen in Silberberg
Damit Hausanschlüsse verlegt werden kön-
nen, sind zwei Sperrungen in der Friedrich-
Haug-Straße nötig. Diese dauern bis voraus-
sichtlich Mittwoch, 28. Juni, an.

Auf Höhe der Friedrich-Haug-Straße 2 bis 6 
werden Stromkabel und Hausanschlüsse neu 
verlegt. Dafür sind Gehweg und Fahrbahn bis 
voraussichtlich Mittwoch, 28. Juni, voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über „Am Schönblick“. Auf 
Höhe der Gebäude 18 bis 24 ist der Gehweg ge-
sperrt. Die Fahrbahn ist wechselseitig halbseitig
gesperrt.

Pforzheimer Straße halbseitig  
gesperrt
In der Pforzheimer Straße werden auf Höhe 
der Albert-Schweitzer-Straße neue Funda-
mente für Ampeln errichtet. Dafür ist die 
Fahrbahn seit Montag, 5. Juni, bis Dienstag, 
20. Juni, halbseitig gesperrt. 

Mit einer mobilen Ampel wird der Verkehr in die-
sem Bereich gesteuert. Aus der Albert-Schweit-
zer-Straße kommend, ist nur Rechtsabbiegen 
möglich. Auch die Fußgängerampel an der Ecke 
Albert-Schweitzer-Straße ist im Zeitraum der 
Maßnahme gesperrt. Eine mobile Ampel ist auf 
Höhe des Gebäudes Hauffstraße 9 eingerichtet.

Pforzheimer Straße vollgesperrt
Die Pforzheimer Straße muss am Sonntag, 
11. Juni, zwischen 10 und 19 Uhr, auf Höhe 
der Hausnummer 62, voll gesperrt werden. 
Eine Umleitung ist eingerichtet.

Damit das Hö� nger Hydrantenfest statt� nden 
kann, wird am erwähnten Ort die Straße ge-
sperrt. Außerdem werden Haltverbote einge-
richtet.

Geänderte Öffnungs-
zeiten in Kfz-

Zulassungsstelle
Im Juni müssen in der Zulassungsstelle Le-
onberg die Öffnungszeiten angepasst wer-
den. Grund dafür ist Personalmangel. Die Zu-
lassungsstelle am Landratsamt Böblingen ist 
nicht betroffen.

Die Zulassungsstelle in Leonberg hat von Diens-
tag, 6. Juni, bis einschließlich Freitag, 9. Juni, ge-
schlossen. Zudem ist von Donnerstag, 15. Juni, 
bis Freitag, 30. Juni, nur mit Termin geöffnet. Ter-
mine können unter www.lrabb.de/zulassung ver-
einbart werden. Die Zulassungsstelle Böblingen 
ist wie gewohnt geöffnet (Montag bis Freitag 7 bis 
12 Uhr mit Termin, Montag bis Mittwoch 12 bis 15 
Uhr ohne Termin, Donnerstag 13 bis 18 Uhr ohne 
Termin). Händler können ihre Zulassungsvorgän-
ge im Zeitraum von 7 bis 10 Uhr abgeben.
Die Online-Services der Zulassungsstelle sind 
unter www.lrabb.de/zulassung erreichbar. 
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Aufzug im Parkhaus 
Altstadt außer Betrieb
Der Aufzug im Parkhaus Altstadt, der zum 
Hinteren Zwinger führt, ist weiterhin bis auf 
Weiteres außer Betrieb. Grund dafür ist die 
Lieferverzögerung bei Ersatzteilen.

SEN IOR IN N EN  U N D  SEN IOREN
Beratung und Information für Seniorinnen 
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter  
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung 
indet nach vorheriger Terminvergabe statt.  
Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Telefon: 07152 990-
2422 und Timo Bopp, Telefon: 07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt 
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen zu 
machen, um eine gute Lebensqualität für alle zu 
erreichen. Er setzt sich ein für ein altersrealis-
tisches Bild der älteren Generation in unserer 
Gesellschaft und deren gesellschaftliche Teilha-
be sowie ein selbstbestimmtes Leben im Alter. 

Der Stadtseniorenrat bietet einmal im Monat ein 
telefonisches Gesprächsangebot mit einem Vor-
standsmitglied an. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 6. Juni. Ansprechpartnerin ist die Vor-
sitzende Margot Nittner, Telefon: 0173 6513837 
oder Frau Schröckhaas, Telefon: 0162 4147616. 
Weitere Informationen sind unter www.stadtse-
niorenrat-leonberg.de erhältlich.

Fachbetreuung und Entlastung bei Demenz  
Die Tagesstätte Stube, Seestraße 10, im See-
damm-Center bietet von Montag bis Freitag, 
von 8 bis 16 Uhr, eine Rundum-Betreuung für 
demenziell erkrankte Menschen. Das Angebot 
umfasst Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagscafé sowie unterschiedliche Aktivitäten bei 

einer 1:3-Betreuung. Ute Meister, Leiterin der 
Tagesbetreuung, gibt gerne nähere Auskunft 
unter Telefon: 07152 3308960.

Betreuungsangebote  
Die Betreuungsfachkräfte der Sozialstation ge-
stalten in verschiedenen Gruppen ein kreatives 
und aktivierendes Angebot am Nachmittag für 
demenziell erkrankte Menschen. Auch stunden-
weise Betreuung zu Hause ist möglich. Nähere 
Auskünfte erteilt Jacob Fries, Koordinator für 
Betreuungsangebote, Telefon: 07152 9203-16.

Computer Club Leonberg  
Hilfe für Senioren beim Umgang mit den neu-
en Medien. Die ehrenamtlichen Betreuer brin-

gen viel Geduld mit und haben Erfahrungen mit 
vielen typischen Problemen. Bei Fragen zu PC, 
Notebook, Tablet oder Smartphone, kann be-
stimmt weitergeholfen werden. Das eigene Ge-
rät kann gerne mitgebracht werden. W-Lan ist 
vorhanden. Fragen zu Programmen und Apps 
können ebenfalls geklärt werden. Das nächste 
Treffen indet am Freitag, 16. Juni, von 13.30 bis 
15.30 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte, statt. 
Um telefonische Anmeldung bei Herrn Köp-
pel unter 07152 949866 oder bei Herrn Geiger 
unter 07152 44406 wird gebeten. Am Freitag, 
9. Juni, indet kein Computerclub für Senioren 
statt. Weitere Informationen sind auch unter  
www.ccleonberg.de zu inden.

„Leo-Mitte isst“ geht in die zweite Runde
Die zum Jahresbeginn 2023 ins Leben ge-
rufene Veranstaltungsreihe „Leo-Mitte isst“ 
war eine neue Aktivsparte des Quartiers 
Leonberg-Mitte. Die Aktions-Samstage im 
und um das Bürgerzentrum waren so gut be-
sucht, dass „Leo-Mitte isst“ nach dem Som-
mer fortgesetzt werden soll. Nun wird ein 
Sponsor gesucht.

„Es hat sich bewährt einen niederschwelli-
gen, offenen Begegnungsraum zu schaffen für 
Nachbarn aus dem Quartier Leonberg-Mitte 
aus allen Generationen. Auch beim Team der 
Volkshochschule, die an einem Aktionstag Ko-
operationspartner war, herrscht Einigkeit, dass 
diese Veranstaltung in dauerhafter Kooperation 
weitergeführt werden muss“, so Sandra Eisen-
hauer, Quartierskoordinatorin.
Das Motto: Zusammensein unterschiedlichster 
Menschen, sich kennenlernen, zwanglos miteinan-
der ins Gespräch kommen und gemeinsam essen 
– das alles geht nach dem Sommer damit in die 
zweite Runde. Im Bürgerzentrum in der Neuköll-
ner Straße 5 wird jeweils samstags von 11.30 bis  
14.30 Uhr, am 30. September, 25. November und 
27. Januar 2024, erneut gemeinsam gegessen.

Großes Programm für Jung und Alt
Organisiert wurde die Veranstaltung von März 
bis Mai von den freiwillig Engagierten aus dem 

Quartierstreff Leonberg-Mitte. Neben dem ge-
meinsamen Essen wurde auch immer ein tolles 
Programm für Jung und Alt geboten. Themen-
speziische Bastelangebote, Quartier spielt, 
aber auch der Verkauf von Handarbeitssachen 
standen auf dem Programm. Erwachsene hat-
ten Gelegenheit sich bei dem gemeinsamen 
Essen kennenzulernen und ganz nebenbei et-

was über die Quartiersarbeit zu erfahren. Gera-
de auch ältere Menschen, die während Corona 
zum Eigenschutz auf Abstand gehen mussten 
und besonders betroffen waren, konnten wieder 
den Faden aufnehmen und soziales Miteinander 
wahrnehmen sowie mit Hinweisen auf weitere 
Angebote gestärkt werden. Auch Bedarfe und 
Möglichkeiten der Einwohnerinnen und Einwoh-

ner im Quartier Leonberg-Mitte konnten gesam-
melt werden und ließen in die weitere Quartiers-
arbeit ein.
Finanziert wurden die Veranstaltungen über 
einen bewilligten Förderantrag des Ministe-
riums für Soziales, Gesundheit und Integration. 
Leonbergs Amt für Jugend, Familie und Schule 
hatte sich im vergangenen Dezember auf einen 
entsprechenden Förderaufruf beworben. Essen 
und Getränke konnte daher gratis angeboten 
werden.

Sponsor gesucht
Damit an dem Konzept „gratis Essen und Ge-
tränke“ auch in der zweiten Runde ab dem 
Herbst festgehalten werden kann, wird nun ein 
Sponsor aus Leonberg gesucht, der dieses Ver-
anstaltungsformat inanziell unterstützt. Die frei-
willig Engagierten aus dem Quartier Leonberg-
Mitte freuen sich bereits jetzt auf die künftigen 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher.
Die Quartiersarbeit Leonberg-Mitte ist ein gemein-
sames Projekt der Stadt Leonberg und der Sama-
riterstiftung. Sie vernetzt Bürgerinnen und Bürger, 
Einrichtungen und Initiativen vor Ort. Alle können 
Ihre Stärken und Ideen einbringen. Mit Fragen 
und Anliegen können sich Interessierte gerne 
an Sandra Eisenhauer, Quartierskoordinatorin 
Leonberg-Mitte unter leonberg@quartier.online 
oder 0160 99155876 wenden.

Viele Interessierte kamen zu dem Treffen. Foto: Sandra Eisenhauer

Gemeinderat tagt
Sitzungstermin:   
Dienstag, 13. Juni, 19 Uhr  
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal,   
Belforter Platz 1, Leonberg

Tagesordnung  
Öffentliche Sitzung
1.  Bekanntgaben
2.   Polizeiliche Kriminalstatistik 2022 für die 

Stadt Leonberg (Sachvortrag)
3.  Erweiterung Ladeinfrastruktur als Ausgleich 

für Verzicht auf Ökostrom – Antrag Fraktion 
Grüne

4.  Digitalisierung Schulen – Beschaffung PCs 
und Mobile Endgeräte

5.  Bedarfsplan für die Kindertagesbetreuung 
in Leonberg – Fortschreibung für die Jahre 
2023 bis 2026

6.  Ehrenamtskarte – Erweiterung des Kreises 
der Vorschlagsberechtigten

7.  Vergabe der Betriebsträgerschaft für die 
Kindertageseinrichtung, die Schulkindbe-
treuung und die Mensa am Bildungscampus 
Ezach

8.  Interimskindergarten Süd – Vergabe
9.  Erweiterung Grundschule Gebersheim – 

Vergabe der Erstellung mit Lieferung und 
Montage eines Erweiterungsbaus

10. Kita West Leonberg – Neubau einer 6-grup-
pigen Kindertageseinrichtung mit 4 Woh-
nungen – Genehmigung diverser Nachträge

11. Energiesparmaßnahme: Installation digitaler 
Heizkörperthermostate in Schulen

12. Energiesparmaßnahme: Einbau LED-Be-
leuchtung Sporthallen

13. Stadtumbau „Leonberg-Mitte“, Abbruch 
Postareal

14. Stadtgarten Leonberg – Entwurfsplanung, 
Beauftragung, Baubeschluss und Aus-
schreibung

15. Bebauungsplan „Wohnen – Hinter den Gär-
ten“ mit Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten, Planbereich 06.02-17 in Leonberg-
Warmbronn  
– Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung  
– Billigung des Planentwurfs  
–  Auslegungsbeschluss und Beschluss Öf-

fentlichkeits- und Behördenbeteiligung
16. Jahresabschluss 2022 der LEO Energie 

GmbH & Co. KG
17. Jahresabschluss 2022 der LEO Energie Ver-

waltungs GmbH
18. Übernahme einer Ausfallbürgschaft für den 

Plegeverbund Strohgäu-Glems gGmbH zur 
Aufnahme eines Darlehens für die Finanzie-
rung von Investitionen

19. Anfragen
20. Verschiedenes

Wasserentnahmeverbot zwischen Juni und September
Weil das Wasser in den Bächen und Flüssen 
knapp ist, darf vorübergehend kein Wasser 
entnommen werden. Das teilt das Landrats-
amt Böblingen mit.

Die Wasserstände bewegen sich in vielen Bä-
chen und Flüssen Baden-Württembergs, trotz 
der Niederschläge der vergangenen Wochen, 
im Bereich der mittleren Niedrigwasserstände. 
Auch der Landkreis Böblingen ist davon be-
troffen. Zusätzliche Wasserentnahmen können 
das ökologische Gleichgewicht beeinträchtigen 
und gerade in den Sommermonaten den Fisch-
bestand gefährden. Die sommerlichen Tempera-

turen lassen die Wassertemperaturen ansteigen, 
dadurch nimmt der Sauerstoffgehalt in den Ge-
wässern ab. Davon sind insbesondere kleinere 
und mittlere Bäche betroffen.
Deshalb weist das Landratsamt darauf hin, dass 
ab Juni bis Ende September ein Wasserentnah-
meverbot gilt: Es ist nicht erlaubt, Wasser aus 
Bächen und Flüssen zur Bewässerung oder Be-
regnung von gärtnerischen oder landwirtschaft-
lichen Flächen zu entnehmen. Eine Ausnahme 
bilden genehmigte Entnahmestellen; davon gibt 
es im Landkreis Böblingen aktuell nur eine in Her-
renberg, wo in Abhängigkeit vom Wasserstand 
der Ammer Wasser an Landwirte und Kleingärt-

ner abgegeben wird. Laut der Allgemeinverfü-
gung des Landratsamts ist der Gemeingebrauch 
auch an der Würm unterhalb des Schwippezu-
lusses bei Schafhausen erlaubt, da dort nach 

dem Zusammenluss die Wassermengen wieder 
ausreichend vorhanden sind. Verstöße gegen das 
Wasserentnahmeverbot sind Ordnungswidrigkei-
ten und werden mit einem Bußgeld belegt.

Kreis Böblingen ist Wassermangelgebiet
Der Kreis Böblingen gehört zu den Wassermangelgebieten. Das Landratsamt Böblingen hat den 
„Gemeingebrauch an den Fließgewässern“, wie es amtlich heißt, deshalb schon im Jahr 1993 
eingeschränkt. Hier entspringen zwar viele Bäche, führen aber im Quellgebiet noch relativ wenig 
Wasser. Und in Karstlandschaften, wie dem Gäu, versickert Wasser aus dem Bachbett direkt in 
den Untergrund. Auch dadurch können Gewässer in den Sommermonaten bei geringerem Was-
sernachschub und hoher Verdunstung zeitweise ganz austrocknen.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

kompetente Unterstützung 
(m/w/d) für den Bereich 

Sachbearbeitung ÖPNV in 
Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren 
Eigenbetrieb Stadtwerke

Die Stelle ist auf 1 Jahr befristet.

Was können Sie bewegen?
• Sachbearbeitung und Buchhaltung des lau-

fenden Betriebs für den ÖPNV, Bearbeitung 
von Fahrplanänderungen und befristete Stre-

ckenänderungen
• Unterhalt der Bushaltestellen und Assistenz 

beim barrierefreien Umbau der Bushaltestellen
• Monatliche Abrechnung und Jahresabschluss 

ÖPNV-Leistungen der Verkehrsunternehmen 
einschließlich Verkehrsbedienungsverträge

• Vertretung im Bereich Schülerbeförderung
• Unterstützung des Bereichs Buchhaltung

Der genaue Aufgabenzuschnitt erfolgt entspre-
chend Ihren fachlichen Voraussetzungen und 
der organisatorischen Gegebenheiten. Änderun-
gen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor.

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Ver-

waltungsfachangestellten (m/w/d) oder eine 

vergleichbare Qualiikation
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Flexibilität und Bereitschaft zur Projektarbeit
• gutes Verständnis für technische Abläufe
• selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die betriebliche Altersversorgung des öffent-

lichen Dienstes
• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
• eine Vergütung entsprechend Ihrer Qualiika-

tion und Erfahrung nach TVöD

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne die Betriebsleiterin der Stadtwerke, Frau 
Schmid, Telefon: 07152 990-2000.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 18. Juni 2023.

LEON BERG 
G R O S S E K R E I S S T A D T

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 30 99 30, Fax 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Vorträge

Fürst Rainier III. zum 100sten: Eine Visite in Monaco 
Vortrag mit Holger Starzmann M.A. am Mi,  
14. Juni, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro 
(Kurs-Nr. 140431LV) 

Geschichte der Ukraine  
Vortrag mit Matthias Hofmann M.A. am Mi, 
 28. Juni, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro 
(Kurs-Nr. 140531LV)

Nachbarrecht  
Vortrag mit Eveline Fischer am Mi, 5. Juli, 19 Uhr, 
vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 146531LV)

Neue Geschichten aus Stuttgarts Geschich-
te: Kirchengeschichten  
Vortrag mit Bernhard Leibelt am Mi, 12. Juli, 19 Uhr, 
vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 140631LV)

Taiwan im Visier – Der China-Taiwan-Konlikt 
Vortrag mit Matthias Hofmann M.A. am Mi,  
19. Juli, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro 
(Kurs-Nr. 140731LV) 

Zu den Vorträgen ist grundsätzlich eine 
Anmeldung unter der angegebenen Kurs-
nummer erwünscht. Restkarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Exkursionen

Lichterfahrt auf dem nächtlichen Tübinger 
Neckar (Mit dem Stocherkahn unterwegs)   
103831LE (Sa, 17. Juni) Weitere Termine: 
104131LE (Fr, 30. Juni) oder 104631LE (Fr, 14. 
Juli) oder 104831LE (Fr, 21. Juli)

Perlen des Nordschwarzwald (Busexkursion 
mit Holger Starzmann nach Freudenstadt, Al-
pirsbach und Schiltach)  
103931LF (Sa, 24. Juni)

Wasser und Wildnis im Stuttgarter Südwes-
ten (Rot- & Schwarzwildpark, Heslacher 
Wasserfälle, Bärenschlössle)   
104231LE (Sa, 1. Juli)

Führung durch 1000 Jahre Geschichte in 
Heimsheim  
104331LE (Sa, 1. Juli)

Neupräsentation zeitgenössischer Kunst in 
der Sammlung Froehlich in Leinfelden  
104431LE (Mi, 5. Juli)

Des Herzogs grünes Eldorado: Führung 
durch die Gärten des Schlosses Hohenheim  
104731LE (Sa, 15. Juli)

Sprichwörtlich – Führung zu Redensarten in 
Weil der Stadt  
104931LE (Sa, 22. Juli)

Montagsakademie
Montagsakademie Islamwissenschaften: 
Ägypten im Mittelalter  
182231LM (Mo 3./17. Juli)
Montagsakademie Politik: Die Türkei - von 
der Staatsgründung bis heute  
182531LM (Mo 3./17. Juli)

Fremdsprachen
Chinesisch A 2 mit guten Vorkenntnissen – 
Kursverlängerung  
583131LY (4x ab Di, 13. Juni, Einstieg mit guten 
Vorkenntnissen möglich)

Kultur und Kreativität
Akt – Bewegung – Körper  
241031L (Sa, 17. Juni)
Ein Torso aus Ton  
243231L (Sa und So, 24./25. Juni)
Aquarellworkshop: Nass-in-Nass-Technik  
242331L (So, 25. Juni)
Betonatelier – Die eigene plastische Idee im 
Massiv- oder Hohlaufbau  
242631L (Sa und So, 8./9. Juli)

Fotograie
Fotokalender und Fotobuch selbst gestalten 
247831L (2x ab Fr, 7. Juli)
Fotograieren ohne Farbe – Faszination 
Schwarzweiß-Fotograie  
247631L (3x ab Di, 11., Sa, 15., Di, 18. Juli)

Gesundheit, Bewegung und  
Entspannung 
Laufkurs für Einsteiger/-innen – Schnupper-
stunde  
340531L (So, 11. Juni)
Yin Yoga mit ätherischen Ölen  
288131LO (4x ab Do, 15. Juni)

Entspannungszeit für mich  
289531LO (4x ab Do, 15. Juni)

Gesundheitswandern – Das Trendkonzept 
aus der Wanderszene für Einsteiger und Fort-
geschrittene  
340231L (4x ab Do, 15. Juni)

Mentaltraining – Ziele setzen und erreichen  
180531L (Fr, 16. Juni)

Lachyoga zum Kennenlernen  
287331L (Sa, 17. Juni)

CIRCL Mobility™ - Ein dynamisches Workout 
für mehr Flexibilität und Mobilität  
326931LZ (4x ab Mo, 19. Juni)

West Coast Swing  
366331L (So, 25. Juni)

Lachyoga  
287431L (3x ab Sa, 1. Juli)

Fitness & Dance-Mix  
325331LZ (3x ab Mo, 3. Juli)

Dance-Fitness  
361631LZ (3x ab Mo, 3. Juli)

IDOGO® Qigong  
284431L (So, 9. Juli)

EDV

Fit fürs Büro – Windows 10/MS Ofice 2019  
640131L (5x ab So, 2. Juli)

Bildbearbeitung mit GIMP  
683531LO (Fr, 21. Juli)

Junge vhs

Kleine Zauberschule  
804731LK (Sa und So, 17./18. Juni)

Hinweise zur Anmeldung

Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt schriftlich 
per Anmeldekarte, Fax oder online auf unserer 
Homepage (www.vhs.leonberg.de). 

Die Geschichte der Ukraine ist spannend und 
vielschichtig und derzeit Anlass für Kontrover-
sen. Im VHS-Vortrag bringt ein Historiker Licht 
ins Dunkel. Foto: Pixabay

Auf einer schönen VHS-Busfahrt mit Holger 
Starzmann kann am 24. Juni der Nordschwarz-
wald entdeckt werden. Foto: Fotolia

Kursleiterinnen und 
Kursleiter gesucht 

Honorarlehrkräfte für 
Deutsch als Fremdsprache 
und Integrationskurse

Die VHS Leonberg bietet ein 
breit gefächertes Angebot 

an Sprachkursen für Zugewanderte an. Für 
die Durchführung von Deutsch- und Integra-
tionskursen suchen wir engagierte Honorar-
lehrkräfte für Deutsch als Fremdsprache

Voraussetzungen:
• Kenntnisse der Fremdsprachendidaktik, 

ggf. auch im Bereich Alphabetisierung in 
der Zweitsprache

• Erfahrung im Fremdsprachenunterricht
• Sprachkompetenz in Deutsch auf mutter-

sprachlichem Niveau
• BAMF-Zulassung ist von Vorteil

Der Antrag auf die BAMF-Zulassung kann 
über die VHS Leonberg erfolgen, soweit die 
nötigen Voraussetzungen vorliegen.

Kurzbewerbungen/Email bitte an Frau Shark-
huu: o.sharkhuu@leonberg.de

Für Kurse/Workshops für das kommende 
Semester II/2023 (ab 25. September) sucht 
die Volkshochschule Leonberg noch Kurs-
leitende für:

Leonberg:
• zwei Kurse Gymnastik und/oder Pilates 

(Mi, 8 bis 10.15 Uhr)
• zwei Kurse Gesundheitsgymnastik für 

Senioren/innen (Di, 9 bis 11.10 Uhr)
• einen Kurs Fitnessgymnastik für Männer 

(Di, 18.50 bis 19.50 Uhr)

Renningen/Malmsheim:
• einen Kurs Fitness-Mix oder Zumba (Do, 

18.40 bis 19.40 Uhr)

Rutesheim:
• zwei Kurse Funktionelles Fitnesstraining 

oder Tanz (Do, 19 bis 21.10 Uhr)
• zwei Kurse BBP oder Tanz (Mo,18 bis 20 Uhr)

Weil der Stadt/Merklingen/Schafhausen:
• zwei Kurse Aquait (Fr, 18.15 bis 20 Uhr)
• zwei Kurse Gymnastik/Fitness   

(Mo, 17 bis 19 Uhr)
• drei Kurse Gymnastik und/oder Pilates 

(Do, 8 bis 11.50 Uhr)
• zwei Kurse Beckenbodentraining /   

Pilates (Mo, 18.30 bis 19.30 Uhr)
• einen Kurs Funktionelles Fitnesstraining 

(Mi, 18.45 bis 19.45 Uhr)

Weiterhin werden auch für neue Angebote 
Kursleitende in Leonberg und in allen unse-
ren Außenstellen (besonders in Weissach 
und Renningen) für die Bereiche „Gymnastik/
Fitness“, „Tanz“, „Junge VHS“, „Gemeinsam 
aktiv“ (Semesterkurse und Workshops) ge-
sucht. Soweit Sie über eine entsprechende 
Ausbildung mit Lizenz und pädagogisches 
Geschick verfügen, wenden Sie sich bitte per 
E-Mail an die zuständige Fachbereichslei-
tung, Frau Kriegler, Telefon: 07152 3099-45 
oder E-Mail: c.kriegler@leonberg.de oder di-
rekt an die Volkshochschule Leonberg unter  
vhs@leonberg.de.
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Angebote für Kinder und Jugendliche

W aldhaus gGmbH
Jugendsozialarbeit 
Kernstadt

 07152 355 130

Verein für Jugendhilfe im 
Landkreis Böblingen e. V.
Kinder- und Jugendarbeit 
Hö� ngen

Tabea Goldschmitt 

 0163 83 83 946

Constantin Bismark 

 0163 89 89 022

Jugendhaus 
Leonberg e.V.
Kinder- und Jugendarbeit 
Eltingen, Ramtel, 
Warmbronn & Gebersheim

 07152 949 227 (Geschäftsstelle)

Stadt Leonberg
Stadtjugendreferat

 07152 990 2460

jugendhausleonbergev
siesta01, 

mobile_jugendarbeit_leonberg juha_h_of� cial leonberg.de

Veranstaltungsübersicht
Kinder- und Jugendhaus Eltingen
Freitag, 30. Juni 
Poetry Slam: Sprachgewaltige Künstlerin-
nen und Künstler treten wieder zum Wett-
bewerb an. Präsentiert von Hollers Kukuks-
Bühne. Mehr Infos auch zum VVK unter 
facebook.com/hollers.kukuksbuehne oder 
www.kukuksbuehne.de 
Beginn: 20 Uhr; Einlass: 19 Uhr 
Eintritt: 13 Euro an der Abendkasse (ermä-
ßigt 8 Euro)

Freitag, 23. und 30. Juni 
Offener Kindertreff: Freizeit, Spiele und 
Spaß für Kinder der Klassen 1 bis 4, von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Keine Anmeldung 
nötig.

Schülercafé und Werkstatt 13 
in Gebersheim
Jeden Mittwoch ab 15 Uhr: Kreativaktionen

Mittwoch, 7. Juni 
Urlaub: Heute bleibt das Haus geschlossen

Mittwoch, 14. Juni 
Indianerspielplatz: Wir packen alles ein 
und verbringen den Nachmittag zusammen 
draußen.

Mittwoch, 21. Juni 
Gemeinsam an die Konsolen: Wir spielen 
Aktiv- und Gemeinschaftsspiele an der Kon-
sole.

Mittwoch, 28. Juni 
Holz� öße: Wir basteln aus Holz kleine Flöße.

Mobile Jugendarbeit
Mittwoch, 14. und 28. Juni 
„LEO-Chillaction“ im Leo-Center: Die Mo-
bile Jugendarbeit ist von 16 bis 19 Uhr mit 
einer mobilen Anlaufstelle auf der Ladenzeile 

des Centers anzutreffen. Am 28. Juni � ndet 
ein Themennachmittag in Kooperation mit 
der Suchthilfe statt.

Jugendcafe Siesta

Das Jugendcafe Siesta freut sich über die 
Auftritte am Samstag, 16. Juni. Der Musik-
verein Lyra Leonberg e.V veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder den Lyra Leo Beach am 
Vereinsheim Eltinger Hof. Die Auftritte begin-
nen ab 17 Uhr, wir freuen uns über zahlreiche 
Zuschauer.

Treff Warmbronn

Freitag, 23. Juni 
Pizza im Treff: Wir lassen die Woche gemüt-
lich ausklingen mit chillen, spielen und Pizza-
backen. Los geht´s ab 14 bis 22 Uhr.

Freitag, 9. Juni 
Kino: Wir zeigen ab 16 Uhr einen Kinder� lm 
(FSK 0). Das Jugend-Kino startet um 19 Uhr 
(FSK 12). Für das leibliche Wohl ist mit Pop-
corn, Pizza und Süßigkeiten bestens gesorgt.

Trägerübergriefende 
Veranstaltungen

Freitag, 30. Juni 
„Let‘s Kick“: Schulübergreifendes Fußball-
turnier für alle weiterführenden Schulen, 
organisiert durch Schülerinnen und Schüler 
der schulübergreifenden SMV Leonberg. Das 
Event beginnt um 14 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz des SV Leonberg/Eltingen und 
endet um ca. 18.30 Uhr. Die Anmeldung der 
Mannschaften läuft über die Schulen. Veran-
stalter: Waldhaus – Jugendsozialarbeit Kern-
stadt, Jugendhaus Leonberg e. V. und Verein 
für Jugendhilfe.

Öffnungszeiten 
der Einrichtungen

Kernstadt
Jugendcafé SIESTA
Montag: 12.30 bis 15 Uhr 
Dienstag: 12.30 bis 19 Uhr 
Mittwoch: 12.30 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 12.30 bis 19 Uhr 
Freitag: 12.30 bis 17.30 Uhr

Mittagstisch: Montag bis Freitag, 12.30 bis 
14 Uhr. In den P� ngstferien hat das Siesta 
nicht geöffnet.

Buszeit der Mobilen Jugendarbeit
Jeden Donnerstag: 16.30 bis 19.30 Uhr auf 
dem Mitarbeiterparkplatz des Leo-Centers 
In den P� ngstferien � ndet keine Bus-Zeit statt.

Kinder- und Jugendhaus Eltingen
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 15 bis 20 Uhr
Donnerstag: 15 bis 22 Uhr (ab 19 Uhr aus-
schließlich für Jugendliche ab 16 Jahren) 
Am Mittwoch, 7. Juni; Freitag, 16. Juni und 
Freitag, 30. Juni ist das Jugendhaus Eltingen 
wegen Sonderveranstaltungen für den offe-
nen Betrieb geschlossen.

Jufo-Treff an der  
Gerhart-Hauptmann- Realschule
Montag, Dienstag und Mittwoch: 13 bis 14 Uhr

Angebote in Warmbronn
Treff Warmbronn
Dienstag und Donnerstag: 14 bis 19 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 14 bis 21.30 Uhr

Angebote in Gebersheim
Schülercafé / Werkstatt 13
Montag und Mittwoch: 14 Uhr bis 20 Uhr 
In den P� ngstferien sind die Werkstatt 13 
und das Schülercafé geschlossen.

Angebote in Hö� ngen
KidsCafé
Dienstag: 15 bis 18 Uhr Jungenangebot 
Mittwoch: 15 bis 18 Uhr Mädchenangebot

Jugendhaus
Donnerstag: 15 bis 20 Uhr 
Freitag: 15 bis 21 Uhr

Karaokeabend im Jugendhaus
Am Freitag, den 12. Mai, war das Jugend-
haus ein Ort für eine unvergessliche Veran-
staltung. Wir haben einen kleinen Karaoke-
Abend veranstaltet, der mit köstlichem Sushi 
und erfrischenden, alkoholfreien Cocktails 
perfekt abgerundet wurde. Die Atmosphäre 
war voller Aufregung und Vorfreude, als die 
Jugendlichen und ihre Freunde zusammen-
kamen, um einen Abend voller Spaß und 
Unterhaltung zu erleben.

Wir haben den Abend mit unserem selbstge-
machten Sushi begonnen. Bei der Zubereitung 
hatten wir alle eine Menge Spaß, auch wenn 
es uns nicht ganz so einfach � el das Sushi am 
Ende in eine gute Form zu rollen. Während wir 
gemeinsam gegessen haben wurden uns köst-
liche Cocktails serviert bei denen für jeden et-
was dabei war. Nach dem Essen konnte unser 
Karaoke Abend dann endlich starten, alle waren 
voller Vorfreude und konnten es kaum erwarten 
mit ihren Freunden gemeinsam zu singen. Doch 
ganz schön schnell stellte sich ein Problem her-
aus, niemand wollte den Anfang machen. Nach 

kleineren Diskussionen und Startschwierigkei-
ten konnte man die Jugendlichen kaum noch 
bremsen, jeder wollte das nächste Lied singen, 
niemand wollte mehr aufhören. Zwischendurch 
gab es dann nochmal eine kleine Runde Cock-
tails, damit sich die Stimmbänder mal kurz aus-
ruhen und entspannen konnten. Die Erholungs-
pause hielt nur nicht ganz so lange an, dann 
ging es schon wieder voller Elan weiter. Am 
Ende waren alle superglücklich und hatten eine 
Menge Spaß.
Der Karaoke-Abend bot eine einzigartige Ge-
legenheit für die Jugendlichen, sich auszudrü-
cken, ihre Talente zu zeigen und eine großartige 
Zeit miteinander zu verbringen. Die Veranstal-
tung förderte nicht nur die Gemeinschaft und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl, sondern er-
möglichte es auch den Teilnehmern, neue Lieder 
zu entdecken, ihre Lieblingssongs mit anderen 
zu teilen und die Freude am Singen und Feiern 
zu erleben. Es war ein unvergesslicher Abend, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird und 
vielleicht den Startschuss für weitere unterhalt-
same Veranstaltungen im Jugendhaus bildet.

P� ngstferienprogramm 2023 mit 
vielen tollen Aktionen und Aus� ügen

Wie in jeden Schulferien wird die offene Kin-
der- und Jugendarbeit in Hö� ngen auch in 
den P� ngstferien wieder tolle und abenteu-
erliche Aktionen anbieten.

An sechs Tagen in den P� ngstferien wollen wir 
mit den Kindern und Jugendlichen gemeinsam 
eine tolle Zeit haben und unvergessliche Aktio-
nen erleben. Für die Sechs- bis Elfjährigen wird 
es drei Aus� üge geben. Etwa: Am Mittwoch, 
den 7. Juni, werden wir den Flughafen in Stutt-

gart besuchen, um eine einzigartige Flughafen-
tour zu machen.
Für die Jugendlichen ab 11 Jahren ging es am 
Donnerstag, 1. Juni, nach Schömberg, um dort 
mit der sogenannten „Flyline“ durch die Lüfte zu 
� iegen. Am Freitag, 2. Juni, besuchten wir den Er-
lebnispark Tripsdrill und ließen dort keine Achter-
bahn aus. Am Dienstag, den 6. Juni, machten wir 
einen gemeinsamen Aus� ug zum Hochseilgarten 
im Freizeitpark in Rutesheim und verbrachten un-
sere Zeit mit Balancieren und Klettern in der Höhe. 

Große Eröffnung des neuen Außenbereichs vor dem Siesta

Das Jugendcafe Siesta veranstaltete am 
17. Mai eine große „Open Air Party“ zur Ein-
weihung der neuen Außenbühne und der mo-
bilen Lichteranlage.

Im vergangenen Jahr wurde der Außenbereich 
vor dem Siesta neu gestaltet und konnte kaum 
genutzt werden. Dass er endlich fertiggestellt 
wurde, freut viele Jugendliche aus dem Siesta: 
Sie haben endlich mehr Platz zu proben – vor 
allem im Sommer gibt es nun die Möglichkeit 
dies Outdoor zu machen, sogar mit einer Bühne! 
Um das gebührend zu feiern fand am 17. Mai die 
große Einweihungsfeier statt, die hauptsächlich 
von einer Gruppe junger Engagierter aus dem 
Siesta geplant und umgesetzt wurde.

Die Party wurde in zwei Altersklassen aufge-
teilt, sodass die jungen, wie auch die älteren 
Siesta-Dancer und deren Freund*innen ein 
unvergessliches Fest hatten: Verschiedene 
Tanzgruppen präsentierten ihre neuesten Tanz-
choreographien, es gab alkoholfreie Cocktails, 
Slush-Puppie-Eis, Süßigkeiten-Spieße und Hot-
dogs – die Stimmung war den ganzen Abend bis 
in die Nacht hinein ausgelassen und fröhlich. Die 
Party im und um das Siesta bleibt sicher vielen 
Kindern und Jugendlichen noch lange in Erin-
nerung.
Finanzielle Unterstützung bei der Neugestal-
tung des Außenbereichs des Siesta erhielt das 
Jugendcafe von der Förderung der ProCent Ini-
tiative der Mercedes- Benz AG.

Erfolgreicher Mai im Siesta

Zusätzlich zur Planung und Durchführung der 
Einweihungsfeier waren Tanzgruppen aus dem 
Siesta an verschiedenen Wochenenden auch 
auf Wettbewerben in Baden-Württemberg un-
terwegs.
Die Gruppe „In� niti D.C.“ war hierbei beson-
ders erfolgreich. Die Deutsche Tanzlehrer- und 
HipHop-Tanzlehrer Organisation (DTHO) ist ein 
Zusammenschluss aktiver Tanzschulen und 
hochquali� zierter Tanzlehrer/innen, die jährlich 
in Mannheim die süddeutschen Meisterschaf-
ten durchführen. Bei dieser Meisterschaft ist 
das Jugendcafe Siesta mit der Tanzgruppe „In-
� niti D.C“ süddeutscher Meister geworden. Sie 

konnten sich gegen viele andere Tanzgruppen 
aus Süddeutschland durchsetzen und jubelten 
am Ende ausgelassen über den Titel.
Einen Monat vorher haben Sie im Musikmobil 
SOUNDTRUCK Jubez beim Streetdance Con-
test „the Show“ in Karlsruhe auch den ersten 
Platz erreicht. Bei einem weiteren Streetdance 
Contest im Jugendtreff Kirchheim in Heiden-
heim sind sie ebenfalls Erster geworden.
Für das Siesta ist dies ein großer Erfolg, die 
Gruppen trainieren hart und sind ehrgeizig, sie 
freuen sich bei verschiedenen Contests und 
Meisterschaften anzutreten und ihr Können zu 
beweisen. Auch in Zukunft möchten sie sich für 
solche Events anmelden und trainieren bereits 
jetzt hart dafür.

Für die kommenden Wochen stehen nun aber 
erst einmal verschiedene Events in Leonberg 
bevor, sodass die verschiedenen Gruppen auch 
vor heimischem Publikum auftreten können. 
Vor allem für die Kinder- und Jugendtage und 
Tage der internationalen Begegnung laufen be-
reits die Vorbereitungen, dort werden wieder alle 
Gruppen des Siesta – von klein bis groß – ge-
meinsam auftreten.

Bei der Open Air Party, veranstaltet vom Jugendcafé Siesta, wurde viel gefeiert und getanzt. Die Tanzgruppe Siesta beim Wettbewerb in Mannheim. Fotos: Jugendcafé Siesta
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Über das Jahr und die Pro-
duktionswoche geben vier 
Ziffern der DOT-Nummer 
an der Reifenflanke Aus-
kunft.  So wurde etwa ein 
Reifen mit „3020“ in der 
Kalenderwoche 30 im Jahr 
2020 gemacht.

Prüfender Blick 

auf die Technik

Auch die Gasanlage und 
die elektrischen Kompo-
nenten sollten – unabhän-
gig von den amtlichen Prüf-

intervallen – auf Beschädi-
gungen oder Risse hin 
kontrolliert werden. Dafür 
lässt sich auch eine Fach-
werkstatt zurate ziehen. 
Bei der Elektrik etwa muss 
aber nicht immer gleich 
die Sicherung oder die Bir-
ne defekt sein, wenn etwas 
nicht funktioniert. Im Win-
ter können Oxidationen an 
den Kontakten auftreten, 
die  nur sauber gemacht 
werden müssen.
Das gilt auch für die Steck-

verbindung zwischen Auto 
und Anhänger. Wer hier vor 
der nächsten Winterpause 
zu einem Kontaktspray 
greift, kann solche Proble-
me zum Saisonstart verhin-
dern. Die Auflaufbremse 
kann nach der Winterpause 
Funktionsmängel aufwei-
sen, daher ist eine Brems-
probe ratsam. Es ist außer-
dem empfehlenswert, die 
Schmiernippel an der Auf-
laufbremse alle 1000 Kilo-
meter zu schmieren.

n STUTTGART
Der erste Urlaub der Sai-
son mit dem Wohnanhän-
ger steht vor der Tür? Fein, 
damit die Erholung auch 
ungetrübt bleibt, sollten 
sich Caravan-Fans vorher 
den Zustand des Anhän-
gers ansehen. Einige tech-
nische Prüfpunkte kann 
man selbst zu Hause che-
cken, ohne in die Werkstatt 
zu müssen.

Wichtiger Punkt: 

die Reifen

Die Pneus fahren sich oft 
nicht ab, sondern stehen 
sich kaputt, so Alexander 
Bausch von TÜV Süd. Das 
heißt, auch wenn noch viel 
mehr als die gesetzlichen 
1,6 Mindestprofil vorhan-
den sind, können neue fäl-
lig werden. Wenn sie älter 
als sieben Jahre sind, soll-
ten sie auf jeden Fall ge-
prüft werden. Dafür die 
Reifen genau begutachten 
und auf Beschädigungen 
oder Risse prüfen, so 
Bausch. Im Zweifel einen 
Fachmann fragen. Sind 
neue fällig, können soge-
nannte Schwerlastreifen 
mehr Reserven als her-
kömmliche Reifen bieten.
An einem Anhänger mit 
Freigabe für Tempo 100 
dürfen sich nur maximal 
sechs Jahre alte Reifen 
auch so schnell drehen. Mit 
älteren gelten sonst auch 
hier wie in der Regel für al-
le Anhänger 80 km/h als 
Höchstgeschwindigkeit.

Mit Probefahrt auf 

den  Urlaub vorbereiten

Mit einem Wohnwagen -
gespann ist das Fahrgefühl 
anders als ohne Caravan an 
der Anhängerkupplung. 
Deswegen empfiehlt der 
TÜV Süd nicht nur Fahran-
fängern, sondern auch er-
fahrenen Gespannfahrern 
eine ausgiebige Probefahrt 
vor dem Saisonstart. 
Dabei sei vor allem die 
Bremsprobe wichtig. Die 
macht man am besten auf 
einer Fläche wie einem 
leeren Parkplatz, wo nie-
mand behindert oder ge-
fährdet wird. Alexander 
Bausch von TÜV Süd emp-
fiehlt, bei ungefähr 15 bis 
20 km/h ordentlich in die 
Bremse zu steigen.
Wenn es einen merklichen 
Stoß gibt, dann sollte man 
die Auflaufbremse des An-
hängers dringend überprü-
fen lassen.
Zudem sollte der Fahrer 
während der Probefahrt 
wieder ein Gefühl für die 
größere Breite des Fahr-
zeugs, das veränderte Kur-
venverhalten und die 
schlechtere Übersicht be-
kommen, so der TÜV Süd. 
Für Neueinsteiger sei es 
eigentlich sogar ein Muss, 
ein Fahrsicherheitstrai-
ning zu absolvieren. Auch 
eine Auffrischung der 
Kenntnisse über die gesetz-
lichen Bestimmungen in 
Deutschland und in den ge-
planten Urlaubsländern ist 
sinnvoll. dpa/tmn

Wer zum ersten Mal in der Saison seinen Wohnwagen an die Anhängerkupplung hängt, 

macht vor dem Urlaub am besten noch eine gründliche Probefahrt und bereitet sich und den Anhänger vor.

Gründlicher Check ist Pflicht!

n KÖLN
Renault bringt einen neu-
en Espace: Die sechste Ge-
neration mit bis zu sieben 
Sitzen soll im September in 
den Handel kommen. Sie 
kostet mindestens 43 500 
Euro, teilte der Hersteller 
mit. Mit den meist futuris-
tisch gezeichneten Vorgän-
gern hat die Neuauflage al-
lerdings nichts mehr ge-
mein. Denn aus dem lufti-
gen Van mit variablen In-
nenraum ist ein konventio-
nelles SUV geworden.
Dieses teilt sich die Tech-
nik mit dem SUV Austral. 
Lediglich eine dritte Sitz-
reihe und eine um 22 Zen -
timeter verschiebbare 
Bank in der Mitte erinnern 
an die alten Zeiten.
Angetrieben wird der 4,72 
Meter lange Espace mit 159 

bis 1818 Litern Kofferraum 
von einem Hybrid-Motor. 
Dieser kombiniert einen 
1,2 Liter großen Benziner 
mit zwei E-Maschinen und 
kommt auf eine Systemleis-
tung von 147 kW/200 PS.
Im Stadtverkehr bis zu 80 
Prozent der Zeit elektrisch 
unterwegs, erreicht der 
Espace laut Renault maxi-
mal 174 km/h. Der Norm-
verbrauch liegt bei 4,6 Li-
ter (CO2-Ausstoß: 105 g/km).
Zwar hat er die Silhouette 
eines SUV, verzichtet dabei 
aber auf eine entscheiden-
de Technologie: Allradan-
trieb ist für den Espace 
nicht zu haben. Doch ganz 
ohne Führungsaufgabe ist 
die Hinterachse nicht: Zu-
mindest eine Allradlen-
kung haben die Franzosen 
eingebaut. dpa/tmn

Wenn jetzt die neue Generation des Espace 

startet, macht der Hersteller Schluss mit Van.

Renault macht
Espace zum SUV

SUV statt Raumfahrzeug – der neue Espace. Foto:  dpa-tmn

Nach der Saisonpause sollte man sich an das Fahren mit dem Gespann zwischen Auto und 
Wohnmobil wieder gewöhnen, bevor man den Urlaub antritt. Foto:  dpa-tmn/Kirsten Neumann

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Kaufgesuche 
Oldtimer

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

BMW

Kaufgesuche 
Mazda

Kaufgesuche 
Chrysler

Kaufgesuche 
Toyota

Fellbach  Schaflandstr. 58 
 Tel. 07 11/213 00 500  
  
Stuttgart  Weilimdorf 
 Motorstr. 32 
 Tel. 07 11/213 00 600  

 

Karosserie +  
Lackierbetriebe 
•  Unfall-Instandsetzung alle Fabrikate  

•  Windschutzscheiben (Reparatur  
  und Ersatz)  

•  Partnerbetrieb für Versicherungen 

www.kloz.de 

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Ford

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

CITROEN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche฀
Geländewagen

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

SONSTIGE

PKW

Mieten 2023, Reisemobile, Kastenwagen,
Wohnwagen. Großauswahl von ca. 150 Miet-
fahrzeugen, Neuwagen + Gebrauchtwagen-
Schafhäutle Reisemobile GmbH, 74366
Kirchheim/Neckar, Ernst-Ackermann-Str. 10,
07143-891891, www.reisemobil4you.de

Kaufgesuche 
Renault

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

MAZDA

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

VOLKSWAGEN

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Kaufgesuche฀
Cabrio

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

FORD

Kaufgesuche 
Peugeot

AUDI

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

SKODA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

RENAULT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Polo GTI, 2017, 36 000 km, Automa-
tik, Topausstattung e 17 490.–, mtl.
Rate 259.-e ohne Anzahlung.
Passat Variant, Highline, Automatik,
Topausstattung, 12 990.- mtl. Rate
229.- ohne Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

GELÄNDEWAGEN

CABRIO

Kaufgesuche 
Skoda

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

MERCEDES

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.deBarankauf Alle Fahrzeuge auch

Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
BMW

Kaufgesuche 
Porsche

MINI

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

73734

Kaufgesuche 
Volkswagen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Mini

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Kaufgesuche 
Mercedes

SEAT

CHRYSLER

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Seat

Kaufgesuche 
Opel

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Kaufgesuche 
Nissan

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Kaufgesuche 
Fiat

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

VOLVO

WOHNMOBILE

OLDTIMER

HYUNDAI

Kaufgesuche 
Citroen

B 200, Automatik Topausst. 2013,
e 17 890.-, mtl. Rate e 289.- o. Anz.
C180 , Elegance, Benzin, Topausst.,
e 9 790.-, mtl. Rate e 179.- e o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Kaufgesuche 
Hyundai

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Audi

PORSCHE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911
WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

Kaufgesuche 
Wohnmobile

OPEL

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Vermietungen 
Wohnwagen

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTA

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

PEUGEOT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Volvo

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

FIAT

WOHNWAGEN

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler
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BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Maler, Tapezierer, Laminatbodenver-
leger sucht Nebenbeschäftigung,
privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen, Renov.☎ 0172/8774265

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Sonstiges

Marktplatz 3 . 71229 Leonberg . Tel. 0 71 52 / 40 16 16 6
kontakt@der-fachanwalt-leonberg.de . www.der-fachanwalt-leonberg.de

Wann: Mittwoch, 9. Januar 2019, 16.30 Uhr 

Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg), 

Saal 1. Eintritt ist frei!

montag, 6. mai 2019, 16.30 uhrWann: Montag, 4.4.22, 16.30 Uhr
Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg),
Saal 1. Eintritt ist frei!

DER FACHANWALT AM MARKT

Armin Bendlin
Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Erbrecht

Mediator

RECHTZEITIG UND  
RICHTIG VORSORGEN

durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht

sIcHeRHeIT füR dAs  
AlTeR uNd dIe fAmIlIe
Vorsorgen durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht

SICHERHEIT IM ALTER UND 
FÜR DIE FAMILIE – 

durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht

SICHERHEIT IM ALTER UND FÜR DIE FAMILIE – 
Vorsorgen durch Testament, Übergabevertrag und Vollmacht
Wann: Mittwoch, 9. Januar 2019, 16.30 Uhr 

Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg), 

Saal 1. Eintritt ist frei!

montag, 6. mai 2019, 16.30 uhrWann: Montag, 4.4.22, 16.30 Uhr
Wo: Stadthalle Leonberg (Römerstr. 110, 71229 Leonberg),
Saal 1. Eintritt ist frei!

VORTRAGSREIHE FAMILIENRECHT IN LEONBERG – 
TRENNUNG UND SCHEIDUNG

Wann: Montag, 12.06.2023, 18:00 Uhr
Wo: Stadthalle Leonberg, (Römerstr. 110, 71229 Leonberg), 
Seminarraum 1. Eintritt ist frei!

WENN DIE SCHEIDUNG 
UNVERMEIDLICH WIRD 

– Tipps und Ratschläge vom Fachanwalt

Er 66 NR su. Ihn ab 1.90 m mit Sinn
für Romantik und Natur für gem.
Unternehmungen NT/RT/BB.
donautal@freenet.de

Bekanntschaften

Privat kauft von Privat:
exklusive Uhren, Münzen, Militaria,
Bernstein/Goldschmuck,
Musikinstrumente, Näh/Schreibma-
schinen, Porzellan, Tafelsilber, Orient-
teppiche, Zinn, Bronze und Antikes.
Seriöse Barzahlung vor Ort.
Herr T. Richter,☎ 0170 / 7401767

Deutschspr. Polin mit Erfahrung
sucht Stelle als Seniorenbetreuerin,
24 h☎ 0159/01821346

Privatsammler kauft Marken Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel,
Näh & Schreibmaschinen, Pelze & Ac-
cessoires, Armband & Taschenuhren,
Münzen, HH-Auflösung, Erbnachlass.
Kostenloser Hausbesuch nach Termin.
Herr: Grünholz☎ 01 63 - 44 98 558

REISEN

Er, Anfang 50, nett und gutausse-
hend sucht hübsche Sie für eine hei-
ße unkomplizierte Affäre.
✉ unter ZZ205851 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

BÖBLINGEN, SINDELFINGERSTR. 39BÖBLINGEN, SINDELFINGERSTR. 39 -- PARKPLÄTZE VORHANDEN -PARKPLÄTZE VORHANDEN -
MO-FR 9.00-18.00 UHR | SA 9.00-14.00 UHR | www.comazo.deMO-FR 9.00-18.00 UHR | SA 9.00-14.00 UHR | www.comazo.de

Unternehmen: Comazo GmbH & Co. KG, Martin-Luther-Str. 1, 72461 AlbstadtUnternehmen: Comazo GmbH & Co. KG, Martin-Luther-Str. 1, 72461 Albstadt

ZAHL 3*

KAUF 4

Aktion gültig vom
05.06 bis 01.07.2023

*Der günstigste Artikel ist gratis.
Gilt auf reguläre Ware.
Solange der Vorrat reicht.

COMAZO-HERSTELLERVERKAUF, BERLINER STR. 31, 71229 LEONBERG

MO.- FR. 11.00 - 18.00 I SA. 11.00 - 14.00 I www.comazo.de

Unternehmen: Comazo GmbH & Co.  KG, Martin-Luther-Str. 1, 72461 Albstadt

STELLEN- 

GESUCHE

ZU 

VERSCHENKEN

Restaurationen von Antiquitäten,
Möbel, Ölgemälde, Uhren, Polsterun-
gen, aller Art, Abhol- u. Bringservice

Herr Wagner. Tel. 0170-5223126

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Suche: Pelze, Bowleservice, Abend-
garderobe, Trachtengarderobe, Trach-
tenschmuck, Handtaschen, Kristall,
Porzellan☎01626727958

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Zu verschenken: Fleischwolf und di-
verse Bücher☎ 07152 /49286

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Handcrafted Beer, Great Food &
Good Times bei uns im BROW.
direkt am Leonberger Bahnhof

G
O
O
D
T
IM

ES

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit
in Leonberg.

Ihre Tätigkeiten bei uns:

-Selbständige Realisierung von Hausmeistertätigkeiten wie
Durchführung von Reparaturen und allgemeinen
handwerklichen Tätigkeiten in Gebäuden aller Standorte
in Leonberg.

Melden Sie sich gerne unter Tel. +49 711 90732418 oder Whats-
App +49 1520 3878897 oder info@lohe-gebaeudedienste.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte fügen Sie ein Anschreiben,
einen aktuellen Lebenslauf sowie relevante Abschluss- und
Arbeitszeugnisse bei.

Er sucht Sie

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163/8320921

Suche Klavier/Flügel, gegen
Selbstabholung und Barzahlung.
Tel. 0160-4440004

Wir suchen zur Verstärkung unseres Hochbauteams für die Gebäude-

unterhaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Technische/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)

in Vollzeit, unbefristet 
Vergütung bis EG 9b TVöD

Nähere Informationen zur Stelle erhalten Sie auf unserer Homepage 

unter www.renningen.de/stellenangebote oder von Herrn Stadt-

baumeister Marx unter Telefon 07159 924-131 sowie Herrn Kohler, 

Abteilungsleitung Hoch- u. Tiefbau, unter Telefon 07159 924-136.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 

Unterlagen bis spätestens 25.06.2023 an die 

Stadtverwaltung Renningen – Abteilung Personal 

und Organisation, Hauptstr. 1, 71272 Renningen 

oder per E-Mail an Bewerbung@Renningen.de.

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken. Tel. 0162-5487694
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Fliesenleger / Maler mit Erfahrung
sucht Renovierungsarbeiten (Fliesen,
Malen, Laminat, Parkett, Silikon und
Trockenbau uvm.) ☎ 07152/6100300
od. 0176 / 53 79 65 71

Entrümpelungen/
Umzüge

in 71735 Eberdingen
Der Weg ist beschildert.

Pflückzeiten:
Mo. - Fr.
Samstags
Sonntag geschlossen

8:00-19:00 Uhr
8:00-16:00 Uhr

ERDBEEREN
selbst pflücken

Frische Erdbeeren
direkt vom Feld

Hochdorfer Str. 1, Eberdingen, www.beck-obstbau.de
Selbstpflücker Info-Telefon (07042) 7384

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig.
☎ 0151/20503311

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

Oy-Allgäu, Ferienwohnung, 
Südbalkon, Hallenbad, ab 50.– e,

Tel. (07 21) 45 12 79,
www.ferienwohnung-oy-haury.de

Heiraten

Wir suchen ab sofort!!!

LKW-Fahrer (m/w/d)
für 12t- Lkw (C)

Wenig Stop´s / kein Fernverkehr

Bewerbung Herr Geiger
Tel. (07309) 954 99 98
Eraslan Logistikgruppe

Zur Verstärkung unseres Teams 

suchen wir ab sofort

Nachtportier (m/w/d)

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

Schriftliche Bewerbungen an:

AMBER HOTEL Leonberg/Stuttgart

Heiko Bader

Römerstr. 102, 71229 Leonberg

bader@amber-hotels.de

Gartenarbeiten

Suche Nerz-Jacke, Nerz-Mantel
Größe 40/42☎ 0163 9554140

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

SucheMärklin H0. Telefon
☎ 0711 / 81 29 38, www.uli-shop.de

Er sucht Ihn

Wir suchen

Sattelfahrer (m/w/d)
Führerschein CE/95 für Bietigheim,

Tages & Nachttouren, keine
Übernachtung, 1-2 Abladestellen,

Kontakt Herr Dieter Geiger
Tel.: 0 73 09 / 95 49 9 98

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

Reinigungskraft 14-tägig ca. 2 Std.
gesucht, Tel. 07152/565079

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

lokal = ideal + beste Wahl 
Mit wenigen Klicks zum neuen Job! 

Schauen Sie vorbei: 
www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Durch einen Arbeits-

platz im Altkreis 

habe ich einen kurzen 

Anfahrtsweg!

Ein Job in Leonberg & 

Umgebung bedeutet 

für mich mehr Freizeit 

sowie Zeit für Familie 

und Freunde!

In der Region  

kenne ich mich 

aus, hier fühle ich 

mich wohl!

Über 

200 Stellen 

im Altkreis

Unsere Zeitung – Leistungsträger  
für Ihren Werbeerfolg.
Immobilienangebote und -gesuche gehören  
in die Gesamtausgabe unserer Zeitungen.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-1608 
E-Mail   immo@swm-network.de 

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles,  

Sportliches und Aktuelles aus dem  

Altkreis Leonberg finden Sie auch  

bequem von daheim oder  

unterwegs auf  

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

KAUFGESUCHE

STELLENANGEBOTE

ANZEIGENSEITE 12 7.6.2023
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